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F220-001ra,01 […]Is iſt ein edel yſto
F220-001ra,02 rie von ſchoner abenturen da Junge lute vil guts auch gutter exempel Inn finden vnd auch leren
mogent want warumb die Jungē ſollēt auch gerne horen vnd vernēmē die werck vnd geſchicht der altē want wir leſen das
die alten habent inn irn zytten vil liebe getragen vnd men̄lich tatt be
F220-001ra,03 wyſt/ vnd getreben vnd nach großen eren geſtanden vnd erwor
F220-001ra,04 ben hant In Irn tagen Davon ſich ein Junger edel man wol beſ
F220-001ra,05 ſern ſolt der anders willen hett wol zu thun ob er davon ho rt/ ſagen oder leſſen Dieſe hyſto rie ſagt
vnd erzelt vns von eynē Jungen man dem zÿtlich vil vnwilles verdrieſelich iſt be
F220-001ra,06 gegent/ von der myn̄e vnd an=
F220-001ra,07 dern lyden als ir horē werdent/ […]S was eín koníg in gal
F220-001ra,08 liſſen lant hieß tybor der hate ein eliche frauwe die was ſweſter des konígs von arragun Sie was eín
frauwe von guttē leben vnd heylig In Irn wercken Es gefiel das vnſer heˢ got/ hatte den zwein beſchert vnd geben eynē
Jungē ſone der was genēnet pontus das was ſo ſchon ein kint von allen díngen als man keins In dem konígrich ſinen
glichenn hette […]ogen finden Sin vatter der konig Tybor was rich man̄=
F220-001ra,09 lich mílte vnd wÿſe in ſynen wercken nu was Inn den ge=
F220-001ra,10 tzyͩen zu Babyloníen ein Sol=
F220-001ra,11 dane geſeſſen Der hatte vier ſonē Der ſoldane was vber=
F220-001ra,12 maſſe mechtich von gut vnd auch von lutten Der beſchiet/ zu eyner zÿt ſin víer ſone vff eynen dag
vor ſich vnd ſprach zu yne liebe ſone ich hab et=
F220-001ra,13 was vor mir das iſt myn bede begerunge vnd meynūg das Ir mír darInne nít legen tra
F220-001ra,14 gen vnd ſollichs na myme wil=
F220-001ra,15 len verfolgen ſollent Sie ſprach
F220-001ra,16 en heˢ das willen wír gern thun was ir gebiet[…]t vnd heyſ=
F220-001ra,17 ſent Iſt vnſer wille vnd wol=
F220-001ra,18 len darin geho rſam ſin nach vnſer macht/ Da ſprach er dwile ir mír gefollig wollēt ſin So wil ich
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uch vorlegē myne meynunge vnd zu ver
F220-001ra,19 ſten geben das iſt alſo Se=
F220-001ra,20 hent Ir lieben ſone Ir dorffent/ nít gedencken das ir yt haben ſollent von myme keyſerttū die zÿt ich
lebe aber Ir ſint Jung ſtarck vnd vollenkom̄en an lybe vnd an gutter Ritterſchafft wol=
F220-001ra,21 lent Ir uch arbeiten vnd vol anſtellen So mogent […] noch kom̄men zu groſſen dingen vnd darvmb
wil ich ſetzen vnd ordineren den eldeſten vnder uch nach myme dode zu habē vnd zu beſitzen myn erbe vnd keyſertū vnd
uwer Jglichē ytze gebē vn̄ beſtellē dryſſig duſēt man verwaent mít guttem harneſch wol ertzugt/ vnd vß
F220-001ra,22 gericht Darzu ſchiff golts vnd ſilbers gnug vnd anders Rats wes ir bedorffent zu ſwe
F220-001ra,23 rem orlonge vnd Ritterlichē gefert/ vnd uch damít vß ruſtē vff die C riſten zu ziehen vn̄ die zu
betzwíngen vnd Inn vnſern glauben zu bríngē nach uwer macht vnd ſol=
F220-001ra,24 lent/ diß dru jare an drybē vnd vollen herten willicher vnder uch dan das meyſt/ erwirbet vnd der
mereteyl/ lan=
F220-001ra,25 des zu ſinen henden bynnen den dryen Jaren gewynnē mag ſoll mír der liebſte vnd der werdeſt ſin
Vnd wil dan als vorbaß mít yme deylen vnd geben was ich guts habe Síne ſone waren jung vnd von groß ein hertzen das
yne die Rede wol behagt/ vnd Jr iglicher ſagt/ es were yme liep vnd begerten nít me vnd wolten dat Inn mit gutten willē
gefollig ſin vnd name Ir zalle von lutten von ſchiffen vnd anderm Raitt/ wie ich das vor ertzalt habe vnd foren alſo vnd
mít der meynunge von Irm vatter den Chriſtenglauben zuuerdrengē zu ſtorn als Ir vor geho rt hant/ […]v laſſen wír die
rede von den zweín gebrudern vn̄ ſagen vondem dritten Da er von ſínen brudern was geſcheÿ
F220-001ra,26 den vnd vff das hoe merr mít/ ſyme folk vnd ſchiffen kom̄en was Da erhub ſich eín groß
F220-001ra,27 er ſtormwínt vnd der we rt eín lange zÿt mít großer ar
F220-001ra,28 beít Das ſie meynten alle zu verderben vnd rieffen an Irn apgott machamet vnd ter=
F220-001ra,29 figant wie ſie dan geheyſſen waren Der wínt warff ſie neben dem lande von yſpaníen darmít Inn das
konígrich vō galliſſen zu eyner Inſely In eín fremde habe nach by die ſtatt Collongue Sie wurffē Ir encker vß als die da
meyn
F220-001ra,30 ten zu belýben vnd ruwe zu haben nach irer großer arbeit die ſie hatten erlýtten Der junge ſoldane
nam ein klein barck vnd ſatzt ſich ſalb zwentz
F220-001ra,31 igeſt darIn zu erfarn vnd zu vernemen wo vnd Inn welich ein lande ſie hínkom̄en werē Er fore alſo
mít den ſynen die er by yme hatte neben dem vber langs dem mere aben mít ſo lange das yme begegent eȳ michelteyl
armer lute vff dē lande irn vrbar zu ſchaffen Sie ſchifften balde zu lande vnd fingen die arme lute vnd fragten ſie von ſtont
wer oder wan ſie weren vnd wem das lant zu geho rt Die armen lute warn erſchrocken vnd ſag
F220-001rb,01 tenyne ſie weren Inn dem ko
F220-001rb,02 nígrich von galliſſen vnd Ir herre were der koníg Tybor nit verre von dannen In der guttē ſtatt
collongue mít huß geſeß
F220-001rb,03 en da fragten ſie an wen ſie glaubten Ir antwort wart geben Sie glaubten an den almechtí=
F220-001rb,04 gen gott vnſern hernˢ Iheſum xp̄m der waren magt ſonē ma
F220-001rb,05 rien der hymelſchen konígynnē Da zugen ſie von wieder von den zu der angeſicht/ als woltē ſie vſſer
dem lande vnd das von ſ[…]ont rumen Da der ſol=
F220-001rb,06 dane zu ſyme folk qwam da ordinert er zwolff ſchiff/ mít luten vnd gefall yne vor ſie ſolten farn zu
der vorbenantē ſtatt vnd wie ſie ſich haltē ſolten als kaufflute vnd gab yne allerley wortzen vnd getru=
F220-001rb,07 de auch ſyden vnd gulden duch er eín mírcklich zale vnd be
F220-001rb,08 ſchiet ſie wan ſie qwemen zu der ſtatt ſo ſolten ſie gudē kauff geben vnd die neſten herbergē by den
porten zu verſahen vnd inn zu nemen vnd das ſie irn harneſchs ſtetiges vnder irn cleydern tragen verborgē ſolten vnd des
mo rgens als Is dagē wolt ſolten ſie vff die murē klym̄en die thorn vnd zynnē von ſtont ane wieder rede Inn nemen So
wolt/ er des morgēs mít der macht yne ane ver
F220-001rb,09 zog zu helff kom̄en wie der Junge ſoldane das angeſlagē hatte da geſchach vnd vollē=
F220-001rb,10 ging yne eben nach Irm willē Sie namen die herbergen vn̄ erſtegen die muren vnd behiel=
F220-001rb,11 ten die mít macht/ ſo lange daz er yne zu helff qwam wie ſie dan davon geſcheyden warē Sie hatten
Is auch gu[…] zu thū want nyeman deß Inn ſorgē was vnd ye man ſín recht ge
F220-001rb,12 war mocht werden In der ſtatt/ ſo was Ir wol x duſent/ vff die muren kom̄en vnd hattē die porten
Inngenomē Da ſie die ſtatt gewonnen hattē da ſlugen ſie dot wyp vn̄ kint vnd was yne begegent/ vnd machten betrupten
merteller vnd von ſtont lachten ſie ſich vor das ſloß Der koníg Tybor vnd die ſín wurden ſere erfert vnd ſtalten ſich zu der
were das beſte ſie mochten want der koníg ſelbe eín gut Ritter alle ſín tage geweſen was vn wer=
F220-001rb,13 te ſich ſo lange ſonder das er ſich nít gefangen wolt geben mít das er erſlagen wart Inn ſiner eygen
ſtatt als Ir wol vˢ=
F220-001rb,14 ſtanden hant wie yme die von den heyden angewonnen was worden das eín großer ſchade was
nachdem als er alle ſin zíit wol erkom̄en waz vnd nach großen eren gelebt/ hatte gehabt Da nu leyder die konígynne geſach
das Ir heˢ erſlagen ſtatt vnd die burg verlorn was da mocht ſie nít betrupter noch truri
F220-001rb,15 er geſin Sie hatte einē altē Cappellane geheyſſen dydo
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F220-001rb,16 nus den name ſie vnd Irn ſone pontus mít xíÿ kynder der herren In dem lande die ſie by Irm ſone
ertzogen hett vnd macht ſich von zu eynˢ poſterne hínden zu der burg vßen ſo ſie dan aller heyme
F220-001rb,17 líchſt konde mít eyme Iemer
F220-001rb,18 lichē betruptē hertzen vnd weynenden augen da Iamer vnd leit/ ſie hatte nít zur zellē were So lange
gingen ſie das ſie qwamen zu eynˢ groſſen ſteȳ
F220-001rb,19 rotſchen DarInn verbarg ſie ſich mít Irn kindeˢn vnd dem alten Cappellan der dan Ir ſchulmeyſter
was geweſen vn̄ waren alſo Inn dem berge mít an den dritten tag vngeſſen vn̄ vngedruncken Die Jungen kinder twanck der
honger vnd wolten vß den lochern lauffē So was alles der Cappellan vor zu vnd behielt ſie mít groſſer arbeit vnd angſten
Da er ſprach zu yne wo ſoe vß gín
F220-001rb,20 gen ſo muſten ſie alle dot ſin alſo behielt er ſie die dry tage Da der vierte tag qwam do begunde ſie
ſo ſere zu hungern das ſie nūme en mochten Da ſprach der edell pontus meíſtˢ vs iſt beſſer das wir ſterben vō der gleven
oder dem ſwertte dan wir vns ſunſt mít willē ſolten erhungern So weren wír ſelber vrkonde vnſers dots vnd ewentlich
verlorn want/ wír vns ſelbs gedot hetten wer weiß wie ez noch gan werden wíl vns got helffen mír mochten noch mít
groſ=
F220-001rb,21 ſer abenturen dauon kom̄en Der gude alte prieſter dydong ettwart/ yme were hondert/ falt lieber
hongers zu ſterbē Dan zu fallen Inn hende der vnglaubigen letzer vn̄ hey
F220-001rb,22 den Aber pontus ließ ſynē meyſter Inn großer angſt/ vnd bebende not/ vnd nam zu yme polidus
ſinē neffen vn̄ ging mít dē andern vß er der hole vnd als balde worde ſie gefangen vnd vor dē Jun
F220-001rb,23 gen Soldane borodus gefurt/ Der koníg fragt ſie wer ſie vnd wan ſie weren wan yne ſere verwondert/
der großer ſchonheit/ die ſie hattē Da antwort pontꝰ vor die ander alle vnd ſprach/ ſie weren gutter armer lute kinder vn̄
der koníg Tybor hatte ſie alle vmb gotz willen gehal=
F220-001rb,24 ten vnd gezogen wan ſie groß weren worden das ſie yme das hetten abe erdíenē mogen Der koníg
borodas fragt ſie was dínſt ſie dem koníg Irem heˢn gethan hettē herre antwort Pontus vnſer etliche verhutten yme ſín
wín=
F220-001rb,25 den Die andern ſin falken et=
F220-001rb,26 liche ſín habich das Jglicher ſín ampt wÿſt/ zu thun wie yme das befollē waz worden Etliche waren
In der kamern die andern In dem ſale Do ſprach borodus wie mogt das weſen man plegt nit/ ſo koſtlich Jeger falkener
oder kamerlíng alſo zu cleyden als Ir gecleit vnd vß bereít ſint/ nach dem ſtade als ich uch ſehe ſo dunckt/ mich das Ir
groß
F220-001rb,27 er heˢ ich han uch geſagt/ die warheít wír ſin kynder der Jeger vnd armer edellute Der koníg ſprach
wer Ir ſint/ ſo hant Ir nít an großer ſchon
F220-001rb,28 heit gefelt/ vnd an wyßlichē reden der Ir vil kint Aber wie dem iſt Ir muſſent uwern glau
F220-001rb,29 ben laſſen vnd zu vnſer glau=
F220-001rb,30 ben kom̄en an den werdē mach=
F220-001rb,31 amet/ want uwer glaube iſt/ faltſche vnd níchts wert/ Ich wíl uch dan als víl guts thū vnd nie dan
uch vor gethan iſt worden wo Ir aber des nit thunt vn̄ dar wieder reddent ſo wÿſſent vorware das ich uch thun doten
eins boſen dots nu muſſent Ir kieſen thuſſen dē beyden welich uch das aller beſt behagt/ Dan dem anders nít mag geſín
Vorware ſprach pontus vns zu dotē habent/ Ir wol macht aber vnſern glauben zu laßen vnd den uwern von dem faltſchē
mach=
F220-001rb,32 amet/ zu nemen das ſtet nít/ In uwer macht vns des zu betwíngen vnd wir wollen auch vnſern
glauben vmb ſterbes willen nít laßen oder vbergeben das mogent/ Ir wÿſſen neín ſprach der ko=
F220-001va,01 nígiſt dem nít ande rs ſo wil ich uch alle eins boſē tots thun ſterben pontꝰ ſprach das ſtunde zu
ſeyme willen […]n des qwam eín Criſtē Ritter zu den Reden Der an ſich hatte genom̄en den glauben von machameten
von wiht des dots vnd doch vnſern heˢn Jheſum vßer dē hertzen nÿe verlaſſen enwolt Der koníg hatte den Ritter zu male
liep gewonnen Der ritter ging zu dem koníg vnd ſprach her der koníg Ich wil mich an nemen die kinder thū zu bekeren
iſt Is uwer wille vnd wollen ſie des nít thun vnd gleuben an vnſern großen got/ machamet ſo wíl ich ſie ſetzen Inn die
man̄ere(,9 Das ſie ſelten darzu kom̄en ſollē wieder vnſern glauben zu thun Des ſint/ ſicher Der koníg ſprachdes bít ich
uch vnd gab yme die kinder In ſo
F220-001va,02 licher maiße alſo zu verwarē wan er yme wol getruwet/ Da dacht pontus vnd ſín ge
F220-001va,03 ſellen das ſie alle ſterbē muſtē der ritter nam ſich der kint/ von ſtont an vnd leít ſie hin
F220-001va,04 weg vnd drauwet yne fint=
F220-001va,05 lich an den lip vir den hey
F220-001va,06 den Er furte ſie Inn ſín huß vnd der ſie alleyn In eín ka=
F220-001va,07 mer gan zu uˢſuchen ob ſie auch irn glauben vberſehen wol=
F220-001va,08 ten Er ſprach zu ynewol her Ir lieben kint/ Ir wÿſſent/ nu wol wie der koníg uch mir geben haít nu
ſollent Ir glauben an den heyligē mach
F220-001va,09 amet/ ſo wil ich uch zu großen eren vnd gude helffen Dan wo Ir des nít mít willē thunt/ ſo ſínt Ir
nít ſichers dan des dotis Da iſt das wegſt Ine zu kieſen als mích beduncket/ Da antwort pontus vor die andern/herre wír
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wollen das wegſt kieſen als ír ſelbs radēt Das iſt alſo Das wír/ gott/ den heˢn der reynen megde kínt vmb ſterbens oder
lebens willen nūmer vber gebenn wollen Das mogent Ir wol wÿſſen vnd was Ir me dar
F220-001va,10 an legent/ das iſt arbeít ver=
F220-001va,11 lorn Da der Ritter das hort/ da was er fro Inn ſeyme hertzē das ſie ſo ſtarcken glaubē tru=
F220-001va,12 gen Er fragt ſie auch darnach ob ſie den tag yt geſſen hettē ſie anworten yme das ſie in vier tagen
eßens vnd drinckēs nye verſuchten Da der er yne von ſtont gnug geben Die kinder aißen ſere wan der honger hatt yne
leyde ge=
F220-001va,13 than vnd ſprachen vnder ſich laſſent vns faſt eſſen vns mag doch Inn vnſerm leben nít nie werden
man wirt vns von ſtont zu dem dode leyden Da ſprach der Edel pontusdas ſtett alles zu den gnaden gots Iſt is ſin wille ſo
ſterben wír Iſt is ſin wille ſo leben wír vnd mag das nít anders ſín das ſÿ den heiden lieb ob leÿt das weiß ich wol/ vnd iſt
das wír ſterbē ſo bitten wír ſin gnade das er vns durch ſins bittern todts willen gnedig vnd barmhertz
F220-001va,14 ig ſin wolle Der ritter ho rt pontus rede vnd erbarmt yne vſſermaſſen ſere vnd hat groß mít liiden
mít ÿne Er dacht/ das der knabe noch zu großē díngen komen mocht/ ſolt er ſín recht tage vß leben wan er yne ſchone
wÿſe vnd ver
F220-001va,15 ſtendig In allen ſachē fundē hette vnd groß Jamer were ob er ſo fruwe ſterben ſolt ſo víl gutter
herlicher reden hatt/ er von yme geho rt/ vnd lobte yne zu male ſere Inn ſínem hertzen Der Ritter gíng nuwe ſchiffe Er
det heymelichen das zu richten vnd víl gutter ſpiſe darIn dragen vnd nā eínen Criſten ſchiffman Der auch gefangen was
geweſten vnd hieß yne Inn das ſchiffe heymelichen ſich verbergen mít vff den morgen/ fru leit/ er die kinder zu ſchiff vnd
ſtieß das ſchiff von landen Er hat/ yne den ſegell vff thun richtē vnd ſie furen dahin Da ſíe In das hohe mere qwamen der
marner der Inn dem ſchiff ver
F220-001va,16 borgen lach macht/ ſich her
F220-001va,17 vor vnd nam das Ruder Inn die hant/ Er fragt díe kinder wo ír hín ſtunde da wolt/ er ſie hin furen
Pontus ſagt/ du myn lieber frunt Dwile dich got zu vnd gefuget hait Des wir ſínen gnaden billich alltzÿt danack ſagen So
bit ich dích das du vns wolleſt foren vff die marck zu flandern wert oder des konígrichs von ffranck
F220-001va,18 rich wellichſt díe das aller=
F220-001va,19 kundigeſt iſt Da ſprach der marner das ſie vnerſchrockē weren ſie hetten ſpiſe In dē ſchiffe gnug vor
eynen ma=
F220-001va,20 net/ Da merckten ſie wie yne der Ritter die ſpyſe des nachtes heymelich In das ſchiff hette thun
dragen Da ſprach pontus zu ſinen geſellen Mÿ̄ lieben frunde gan wir alle vff vnſer knyewe ſitzen vnd ſagen dem almechtigen
gott/ lob vnd danck ſíner gnaden das er vns ſo wol vſſer der hen=
F220-001va,21 de vnſer fiande geholffen hait/ vnd das er auch dem gutten Ritter der vns her haít geſchafft/ ſín
gnade vnd barmhertzikeit/ mít deyle vnd von ſiner guttē nūmer geſcheiden wol laßen werden das daten ſie von ſtont/ vnd
waren tag/ vnd nacht In Irm gebede mít großer Innycheit/ Irs hertzen want ſie ſich keynˢ hulff mochten verſehen ſon
F220-001va,22 der die allein von got geſchickt/ worde […]v laſſen wir die xiiii kyn
F220-001va,23 der vff dem mere farn vnd ſprechen vorbaß von dem Ritter der ſie ernert vnd dar gefertiget hette
Der Ritter was geheiſſen patricíus der gíng wieder zu dem koníg/ vnd ſprach herre ich habe mích wol gerochen an den
vnſeligen kindern die an vn
F220-001va,24 ſern heˢn machamet nít glau
F220-001va,25 ben wolten vnd Ie mír ent=
F220-001va,26 pholen habent/ wie hant Ir mít den gefarn ſprach der koníg Ich han ſie ſprach der Ritter geſetzt/ in
eín alt/ zerbrochen lochericht ſchiff vnd han ſie Inn das hohe mere geſant Ich zwiueln nít das ſíe eínen bogen ſchoß gefarn
ſín ane erdroncken Ir ſolt ſie nūmer ine uwer leben lang geſehen Das wol ich wol ſprach der konig want mich duchte hínt
Inn mynē ſlaff das ich die xíy kinder ge
F220-001va,27 ſche In eynē boſche vnd daz ſchone kint das mír ſo wÿß
F220-001va,28 lich anwort gab wart zu eȳ leuwen vnd verſlant mich all=
F220-001va,29 tzu male das ich ſere erſe rt wa rt/ vnd faſt vngemodich dauon worden bin Da ſprach pa=
F220-001va,30 tritius das ſint/ nít dan dreu
F220-001va,31 me vnd mellancoly da ſollen nít dan alte wÿbe an gleubē heˢ ich bín uwer diener vnd man worden
Dar vmb bín ich uch ſchuldich zu Radē das beſt ob Ir mír anders folgen wollent/ Der koníg ſprach was er eyme dan Raden
wolt/ Er wolt yme ſere gern volgē das da gut were heˢ ſprach patricíꝰ Ir ſínt In eyme lande das Ie hant gewonnē vnd der
beſten lant/ eíns iſt/ das man finden mocht vol rats vnd aller gutter gnugden Iſt iß nu das Ir die lute vorbaß doít ſla=
F220-001va,32 gent/ als Ir hant begonnen ſo belibt das lant vngebuwet/ vn̄ ſonder lute Dar vmb iſt mȳ Rait/ das
Ir yederman laßent/ gleuben als er wíl Es iſt eȳ gemeyn ſprech wo rt/ Wem ſol die mole die da nít enmylt/ vnd der oben
der da nít en becket/ alſus behalt Ir die lude In deín lande die werdēt uch dan groß Zíns vnd Trybut/ geben Dauon Ir der
groſte herre werdent von der we rlt/ von gut vnd auch von luttē vnd werdent eín herre alſo vin denÿons Dauon die ge
F220-001va,33 fangen die glauben wollent/ an machamet laſt vngeſchetzt vnd ſchetzent die andern mít ſtaden das
ſie ſich vort vnd auch uch erneren mogent dunt/ Ir des nít ſo wÿſt das Ir dar an nuſt hant/ vnd ſollent ez nerigent kun̄en
bríngen Wÿ mym glauben Ir ſagent ware gang enweg ſprach der koníg/ Ich gebe uch ſollen gewalt/ vnd ſucht die gefangen
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die an vnſern glauben wollent/ halten Den wollen wir von dem vnſerm geben vnd ſere liep haben Die von Irm glauben
nít treden wollent/ die ſollen Jars vns dienen nach Irer macht/ vnd wír ſetzen uch zu eyme Regerer vnd vnſer glaub ſtet
vff uch alſo was dem Rittern ſollen gewalt geben vber die gefangen vnd vber das lant Der Ritter endacht anders nít Dan
das er es hofft/ da mít dar zu bríngen das die lute by leben blieben vnd ſie erloſen mocht biß das Is beſſer wurde Er ging
zu den gefangen die da ſaſſen vnd ſchatzt ſie vff das aller mynſt/ er kunde vnd nach Irm gude Vnd vn
F220-001vb,01 der den andern gefangē fant/ er des konígs bruder von galliſſen Der da greffe waz von deſture eín
ſere eín bie
F220-001vb,02 derman vnd was nerwont an zweín halben Doch nít das yme die wonden zu dē leben ſchaden
mochten Der Ritter bekant yne von ſtont/ das es des konígs bruder was er nam yne vſſer ge
F220-001vb,03 fengniſſe vnd leÿt/ yne Inn eín kamer heymelich alleyne vnd ſprach zu yme heˢ ir ſint/ des konígs
bruder von galliſſen Ich weiſi wol das ir groß lieb habent das lant vnd das ſoll zu erloſen ob ir mochten das dan zu male
ſere gefallen iſt In vnglau=
F220-001vb,04 ben als lange mít vnſer heˢ Jheſus xp̄us ſie erloſe mit/ ſiner gnaden Das ſage Ich uch Inn glauben
den beſten Ratt/ den wir dar zu erdencken kō
F220-001vb,05 nen das iſt alſo vnd anders nít Da erzalt er yme wie er us angefangen vnd begō
F220-001vb,06 nen vnd vorgenomen hette Da der greffe hort nemē Jhe=
F220-001vb,07 ſus vnſern heˢn da wart er ſere fro vnd ſwort er wolt dar zu helffen mit aller ſiner macht/ […]yn
allerliebſter herte ſprach der greffe Ich weiß nit ob Ir dieſe wort redēt mích zuuˢſuchen oder zu be
F220-001vb,08 triegen wollent/ wolt aber/ got/ das uwer hertz gedecht daz uwer mint haít geſprochen ſo were ich
fro Inn myme hertz
F220-001vb,09 en vnd wolt des got yemer danck lob vnd gnade ſagen Patricíus erzalt/yme da alle ſín noit/ vnd
bewÿſt yne wie er gefangen was vnd yme hette gegangen auch wie er ſich auch mít vorbedachtē mude beſonnen hette ſich
vor dem dode zu erneren/ vn̄ auch da mít zu vnderſtandē die Chriſten die Inn dem ſtrÿt gefangen waren vnd die noch
yme lande geſſen zu erloſen vnd alſo weren ſin gedencke geweſen dar vff eín heydē wor
F220-001vb,10 den vnd druge des Soldans zeichen ſunſt were er eín guttˢ Criſten mít hertzen vn alle ſynen ſynnen
Er ertzalt yme auch wie er die xííÿ kinder von dem Soldane erlediget/ hette vnd wie er ſie vō yme ſchickt/ vnd ſagt ÿme
wie er ez algereyde Dar zu hette bracht/ Das yme der ſolda=
F220-001vb,11 ne gewalt hatt geben die ge=
F220-001vb,12 fangen vſſer gefengníſſe zu nemen vnd eín Iglichen by ſynem glauben laßen vnd ſollen dem Soldane
Jars zínß vnd tribut geben das duchte ÿne nu das beſte mit vnſer heˢ got/ yne beſſer troſt ſendē vnd zu fugen mocht/ Des
ſie alſo muſten erbeíten. Da der greffe das alles hatt verſtan den vnd gehort da viele er von ſtont/ vff ſín knyewe vnd
danckt got/ von gantzē hertz
F220-001vb,13 en das er den Ritter ſant Inn dem willen Patricius hup yne von ſtont vff von der er den vnd
vmbfingen ſích mit/ armen vnd helften ſich ſere fruntlich mít ſchriendē augē Vvnd da ſie lange geweynett/ hetten ſprachen
ſie zu eín an
F220-001vb,14 der vnſer herre hett ſie alſo zu ſamen gefugt das ſie die Criſten lute alſo erloſe ſoltē das da were Inn
angſt des dodes zu ſterben Der Ritter ſprach myn lieber herre vnd geſelle ich denck vnd zwíucl nít vnſer lieber heˢ got ſall
noch dis lant vnd lute erlo=
F220-001vb,15 ſen vnd ſich dar vber erbar=
F220-001vb,16 men ſo die zÿt kompt/ wír mußen noch groß noít habē vnd vns ſinderlich vnder=
F220-001vb,17 ſprechen zu ordineten das ge
F220-001vb,18 meín orber vnd gut des ge=
F220-001vb,19 meynen folks Ir ſolt uch ge
F220-001vb,20 troſten vnd zuuˢſten geben vn=
F220-001vb,21 geleubich zu weſen Der ko
F220-001vb,22 níg ſall das zu male geren haben vnd ich wíl ez yme ſagen Da ſol ích großen danck vertienen das
wír diß In gots eren vnderſtanden vnd thun wollen Da mít der barm
F220-001vb,23 hertziger gnaden gots zu erwarten vnd ich ſage uch vor ware myn hertz ſagt/ mír das die xííÿ kint/
diß lant/ noch by Iren zÿten ez loſen vnd erledigen ſallen Der koníg haít mír ſelbs war
F220-001vb,24 tzeichen da von geſagt Der groſte vnder den viertzehen kín
F220-001vb,25 dern were zu eyme leuwen wor
F220-001vb,26 den als yne bedocht In ſynem draume vnd hette den koníg/ borodus geſſen vnd verſlunden Der
greue antwort des er frau
F220-001vb,27 wet ich mích Inn mynē hertze dan das iſt myn neue der groß Junge pontus vnd myne ſone vnſer
lieber herre got/ muß ſie Inn ſiner hutt bewarn bin ich von hertzen begerende Da ſwuren ſie von ſtont nach dē Reden zu
ſamen liep vnd leit/ mít eyn zu liiden ſich nūmer von eín zu ſcheyden noch be
F220-001vb,28 geben wes ſie dar vmb líidē ſollen vnd kuſten ſich Ir be=
F220-001vb,29 zeichenunge der rechter liebe vnd geſelſchafft/ Patricíus gíng zu dem koníg vnd ſprach heˢ Ir
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mogent wol dancken/ machamet vnſerm geweltigē got von der gnaden die er uch tutt war vmb ſprach der koníg Dar vmb
ſagt/ er das der greffe des konígs bruder von gallíſſchen beke rt iſt/ zu vnſerm glauben vnd gleubt an den waren mach
F220-001vb,30 amet vnd es iſt der greffe von deſture Er wil uch gehorſam ſin Ich wíl yne zu helff nemē vnd ſollent
ime yne zu ſture ge
F220-001vb,31 ben wir wollen uch zu eyme groſſen heˢn machen Inn dieſē lande von lutten vnd von gutt wir
wollen ſamen Er vn̄ ich Riittern In die ſtat zu den bur
F220-001vb,32 gern die Ritterſchafft vnd das gemeyn folk verſameln die uch vnderteníg vnd geho rſā wollen weßen
ſollent Ir zu gnaden nemen die das nit thun wollent/ ſollen wir píny
F220-001vb,33 gen das ſie fro ſin das wír ſie zu gnaden vff entphahē wir han vns des vnderſprach
F220-002ra,01 en das wir uch da mit groß gelt zu ſamen mogen brín
F220-002ra,02 gen Das Ir ſunſt/ nít vber komen junten Der koníg was der meren fro Vnd gab dem greuen die
gewalt mít dem Ritter Da mítt zug er vß mít ſyme folk wol vff xxxͣ manne wie der greffe vnd derRittˢ daten Sie brachten
es ſo ferre das dem koníg vil guts wart/ Vnd ſatzten ein Ierlich Kente vff die lude vnd ließen Iglichen der da wolt by ſyme
glauben alſo hant ſie das folk erloſt vonn dem dode vnd ſínt die lude In frieden ſitzen by Irm eygē vn̄ gut nu laßen wir
den ko=
F220-002ra,03 níg borodus ſitzen Inn dem konígrich von galliſſen das er behilt wol zwolff Jare lang von rache des
almechtigen gotz vnd wie das lant heˢ nach erloſt vnd gereyníget/ wart/ von dem vnglauben der heyden ſolt Ir wol ver
F220-002ra,04 nemen vnd kom̄en wieder zu den xííÿ kynderen vnd ertzelen wie îs den ergan
F220-002ra,05 gen iſt/ […]ß gefiel von abenturē das die kinde foren zu dem lande von cleynen Britanígen Die
wynde begonnen zu wegen vnd wunderlichen die vnten des meres ſtarck zu komen das ez gar ſurglich wart/ Da qwam
ein ſtorm wint/ zu leſt/ vnd warff ſie vffz mere by das der fußmer ſegell krachet/ vnd meyntē wie ſie alle verderben ſoltē
Sie furen gegen eyme buſch zu eyner abdien zu Der wínt det yne ſo leyde vnd die ſtorm des wetters das Ir ſchiff aller zu
brach vnd dreiff ſie das mere vff eín ſteínrotſche vn̄ durch die ſteínrotſche wordē ſie erloiſt des dots vnd da ſie vff die fels
qwamen vnd geſagen das erloiſt warē Da fielen ſie vff Ir knyewe vnd lachten Ir hende zu ſamē mít anſehen gegen dem hie=
F220-002ra,06 mel zu dancken dem almech
F220-002ra,07 tigen gode das er ſie mít ſynˢ gewalt beſchirmt hette vor dem dode Vnd baten mit Inníckeit Irs
hertzen vnſern herre got das er yne verbaß zu helff vnd troſt wolt kō
F220-002ra,08 men wan ez yne nott dett/ vnſer herre der aller der Jhene die yne mít gantzē hertzen an ruffent nít
ver=
F220-002ra,09 gefien wíl erſcheínet das wol an dieſen ellenden ver
F220-002ra,10 weÿſeten kyndern als Ir wol horen werdent Inn willich er mai ſie vnd von was aben
F220-002ra,11 turen ſie von dannē qwamen […]v gefiele das zu den getznten Regert Inn kleynen Britanigen zu
male eín fromer Ritter der was genant herlandt vnd was marſchalk des konígs haguel von Britanígen Der koníg haguel
was ein alter man Der ſín tzÿt Inn großer Er=
F220-002ra,12 berkeÿt vnd fromekeít her was kom̄en mít zu ſínen altē dagen Er hatte eín frauwe die was ſweſter
des hertzogē von normadÿe Díe ſelbe frawe geweſen von der gícht vnd ander großen ſuchten díe ſie hett befangen Daz ſie
wieder hant noch fuß wol geregen mocht Vnd man muſt ſie heben vnd legen als eín kleynes kint nu hatt der konig vnd
die ko
F220-002ra,13 nígynne eín dochterlin das hieß Sydoníe vnd was díeſchonſte Jungffrawe eyne von allen Britanígen
von gelaiß von geberden vnd allem weßen das man Ir glich nít ewÿſt ſo do togenhafft/ vnd follenkō
F220-002ra,14 men an allen andern tugen den vnd alle freude die der konig Inn der we rlt das waz von der dochter
vnd ſunſt/ von nyemant me nu geſchach von abenturen das der herlant des konígs marſchalk Iaget Inn dem ſelben walde
das das mere an ſtieß von ſufimer vnd qwam von abenturen Rÿten an das ende da das mere ſin een vnd fluten hette
gethann vnd In dem erſach er die xííÿ kinder vff der ſteínrutſchen ſitzen Er rieff yne zu were ſie we=
F220-002ra,15 ren vnd wie ſie dar vff=
F220-002ra,16 kom̄en weren Sie antwort
F220-002ra,17 ten yme das were von groß er abenturen geſchehē vnd von gots verhengníſſe ſo hette ſie das mere
dar vff ge
F220-002ra,18 worffen Der marſchalk ſach das ſich das mere hínder zuch Da hiewe er das pe rt/ mit den ſporn vnd
reit zu den kyndern an die ſteȳrut=
F220-002ra,19 ſche ye doch ging das mere dannoch dem pe rde an den buch Dan ís nít follen en=
F220-002ra,20 weg was gezogen herlandt nam eynen nach dem andern vnd furt ſie heruß Er fragt/ ſie aber wan
ſie weren Sie ſagten yme ſie weren vß dem konigrich von galliſſen Da ſprach der eín von den knaben Der was geheyſſen
burat/ herre dieſer Junglinck iſt des konígs ſone von galliſſen vnd der ander iſz ſín neue vnd er ſelber iſt geheiſien pontus
So ſínt die ander alle groß er herren kynder vßer dem knígrich das ich uch vor benant han Da herlandt hort das ez was
pontus des konigs ſone von galliſſen da dett er dem knaben groß ere vnd begonde mancherley zu Reden mít yme vnd
wíe Jung pontus was ſo verwondert/ den marſchalk Das er yme ſp wißlichen geantworte konde alles des er yne fragt/ Da
etzalt er yme wie des ſoldans ſone von Babiloníen die ſtat Collongue gewonnen vnd ſínen vatter vnd herren den koníg
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todt geſlagen vnd alles das lant verderbt/ vnd wie ſie entgangen gefangen vnd dar nach Inn das ſchiff ge
F220-002ra,21 ſetzt vnd von dannen kom̄en were Da der marſchalk verſtunt die abenturen von dem koníg von
galliſſen da erbarmet ez yne vſſer maißen ſere vnd hatt eín groß mít In den mít yme vnd des verderp? níſſe des lants vnd
der lude die dar Inn waren wonnende das ſie von den boſen heyden ge
F220-002ra,22 weltiget/ vnd Regert ſolten werden Er dett pontus vnd ſynen geſellen Iglichen eín pe rt dar zegen
vnd hieß ſie vff ſitzen vnd furt ſie zu ſtatt/ mít yme ghen Rennes Er gíng/ zu ſyme heˢn dem koníg vnd ertzalt yme die
ſachen wie ſye yme dan vorkom̄en waren Da der koníg hort wie ez was gangen vnd der koníg von gallíſſen erſlagen von
den heyden vnd das die vngeleubigen lute die lant beſeßen vnd gewonnē hettē Da was er ſere betrupt vnd dreiff großen
Jamer das er von hertzen begunde zu weȳ=
F220-002ra,23 nende vnd clagt den ko=
F220-002ra,24 níg gar Jemerlich vn̄ ſprach wie er yme vor zÿten groß ere gethan hette vnd vil guts bewÿſt Inn
yſpaníen da er mít dem koníg vonn franckrich In vrlungen ge=
F220-002ra,25 weſen were Er ſprach daz ez groß ſchade were vmb de fromen koníg/ dan ez were der wyſete vnd der
fromeſt/ Ritter eynder der die we rlt hette vnd man die zÿt Lebē wÿſt vnd dar zu der war=
F220-002ra,26 haffts vnd der ſchonſte eyner von der welt/ vnd ich han ſonderlichen großen ſchaden Dauon ich
dan von keyme andern landen gehaben mocht/ Ich plag alle zÿt den weiß vnd frucht diß lants gegen Ire gutten wýne zu
verweſ=
F220-002ra,27 ſeln alſo haben wír me fer
F220-002ra,28 lorn Dan man wenet vn=
F220-002ra,29 ſer herre got wolle noch daz lant erloſen vnd das fro
F220-002ra,30 men konigs ſele zu gnadē entphahen vnd dwÿle mít got die gnade geben das ich des konígs ſone
Vnd ander herren Kynder von dem konigrich vß gallyſſen han zu mynen henden Das ich got allezÿt dancken vnd lop ſagen
ſoll So wíl ich die ſelben knaben thun vff ziehen ob ſie myns ſelbs kín=
F220-002ra,31 der weren Er ſprach zu dē marſchalk Ich befolle uch vor alle Pontus In ſunder
F220-002rb,01 lichen liebe vnd gutten ge=
F220-002rb,02 truwen zu bewarn vnd zu behutten als es uwer eygē kint were des glichen ſchickt er die andern alle
zu ſynē Grauen vnd heˢn vnd be
F220-002rb,03 fal Iglichem den ſinen Inn ſolicher maiſſe als Ir geho rt/ hant vnd batt/ ſie ſunderlich mít großem
e rnſt/ Das ſie die kinder wolten keren aller=
F220-002rb,04 ley togende vnd ſubtilkeyt/ Is weren von Jagen brißen beiß
F220-002rb,05 en von ſchieſſen ſpríngen vnd vechten mancherleÿ wer weiß Sprach der koníng/ wo ſoe ſín her nach
bedurffē werden vnd wellicher den ſynen allerbeſte leren thut/ Desy wil ich Is allermeyſt danck ſagen vnd ſie ſolten die
kínt alle nít lenger dan dru Jare alſo behalten vnd zu vß gang dryen Jaren ſol Ir Iglicher den ſynen zu hoffe bríngen alſo
worden die knaben verſchickt vnd ver
F220-002rb,06 geben Inn das konígrich von Brytanígen als Ir geho rt hat̄ […]Er marſchalk nam pontus zu yme vnd
dett yme das beſte er yemer mocht/ Er ſtalt yme meyſter vnd ander die yne alles das lerten das eyme Jungen konígs ſone
zu beho rt er was auch ſelber ſo gelerig das man we=
F220-002rb,07 níg arbeit mít yme habē do rfft/ vnd nam zu Inn allen dogen de vnd wart ſo ſchone vnd ſo eín
weydelicher Jungelíng Das alle die we rlt von yme ſagt Sín geberde vnd gelaiß hatte nít wandels Sunder
F220-002rb,08 lich wart er wÿſe das alle die yne kanten verwinde rte wo yme die gande her kom̄en mocht/ des
morgens ſo er vff geſtunt ließ er alle ding gewerden Sonder er ging zu der kirchen ye er yt an finge vnd ſprach ſín gezyde
mit gebede vnd hort ſín míſſe mít groſſer andacht/ Er was follen kom̄en Inn allen ſachen gerade des libs wÿſe am wortē
vnd an wercken Er konde die ſchon ſie geberde erzeigen die ye geſehen were wart vnd was Inn ſolicher maiße das man ſín
glich nít enwÿſt vnd das lantfolk des konígrichs von Brytanígen von nyeman mee ſagt dan allem von yme Sie ſprachen got
ſelbs hett yne von ſínen gnaden vſſerwelt/ Es mocht anders nít ſin das eín Junger ſo víl togent/ vnd gnade an yme haben
ſolt/ nūmer en ho rt man yne hoher ſwerenn dan Inn guttem glauben Is iſt alſo vnd ſo er dure ſweren ſolt/ ſo ſprach er by
got myn lieber frunt ez iſt ware Man ſach yne zu allen zÿten In eý=
F220-002rb,09 ner manere ez gínge yme wie ez wolte Er was glich ſtoltz ſpilt er yt ſpils gewan er das was yme eins
verlore er das was yme das ander Man hette des halber eynen vnſeden an yme konnen vermírcken nū=
F220-002rb,10 mer me hette er nyemans ver=
F220-002rb,11 ſpot vmb keynerley ſach die yme mocht begenen was ſolt/ man me von yme ſprechē/ dan er nít zu
vollen loben was all ſache halff er zum beſter brín
F220-002rb,12 gen wo er mocht Er ſprach dick man ſoll nít alles des gleu=
F220-002rb,13 ben das man hort ſagen Dan das vngericht leſt ſich ebenn als geringe vnd zu zÿten bal=
F220-002rb,14 der reden dan das gerecht wan man die warheit da von ver
F220-002rb,15 nympt Es iſt dannoch boſe gnug ob is vbel geriett Wan er hort vff frauwen oder Jung=
F220-002rb,16 frauwen ÿt ſagen das kont er vbel vertragen vnd ſchickt iß alles zum beſten auch was er ſynē oberſten
ſo vnderteníg vnd gerho rſam das des glich
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F220-002rb,17 en ſelten ye vernom̄en wa rt/ vnd gantz Inn ſínen wo rtenn Das er nít alle welt genōmē hette eín
eyníg wo rt zu ſagē das nít ware were geweſen gegen yederman was er bereít ſín Cogel abe zu thunde als der mynſt/ vnder
yne allen Er geſchuff vnd erwarff mit/ ſýne weſen das yne alle die lieff hatten Die von yme ho rte ſagen Ich geſwyge die
yne wol bekanten Schone was er von lÿbe Breit von ſchulden vnd mitten ſmall ſchone lange beÿ=
F220-002rb,18 ne oben an dē diechen geſetzt/ vnd geformet als ob man yne wuntſchen ſolt/ wol was er gele rt/
Inn den buchern vnd der geſchrifft/ das ſín von der maiß was nit glich zu findē von ſiner geſtalt In der Jogēt als der etell
lantzelot/ den die frauwe vom lache ertzogē hatte Es gíng ſo vil nuwer meren von yme vff vnd abe Das iß die ſchons
Sydoníe vernemen wart des konígs dochter von Brÿtanígen wie man von yme ſagt/ vnd ſín lob were vßgeſloßen vor allē
creaturen an ſchonheyt vnd an dogenden vnd an manch=
F220-002rb,19 erley dingen zu ſinen Jaren das es wonder wer von yme zu erſehen Alſo das ſie groß begerde gewan
yne zu ſehen vnd dacht ſolt ſie yne nit/ balde ſehen Ir hertze muſte Ir zu brechen Inn dem lybe Dwyle ſie yne ho rtē ſo
hohe erheben vnd Lob geben ob al
F220-002rb,20 len den da ye von geſagt we
F220-002rb,21 re worden Sie was auch ſelbſt die ſchonſte Jungffrauw gehalten von allem franck
F220-002rb,22 rich vnd Brytanígen Die nature brínget zu zÿtten das ein ſchones das ander gern an
F220-002rb,23 ſehen wolt/ ob iß anders dar=
F220-002rb,24 zu kom̄en mocht So mocht auch dieſer Jungffrauwen ge=
F220-002rb,25 ſchehen ſín […]v gefiele zu den zÿtten das die dru Jare vmb waren vnd man Pontus mít ſinen
geſellen zu hoffe ſolt bringen Der koníg dett/ großen hoff vßroffen Den Iungen kyndern zu liebe Er ſant Iglichem ſin
lyberie vnd enbot yne das ſie komen ſoltē Eín Iglicher bracht den ſynē wie ſie dan yme vor entpholē waren worden Der
mar
F220-002rb,26 ſchalk bracht den ſchonē pon=
F220-002rb,27 tus Der herre von Lanalle bracht polidus pontus neuen Der auch zu male ſchon vnd weidelich was
Er mocht aber pontus nít glichen Inn keynē díngen der gíng vber ſie alle als eín lylyde vber ander bluͦmē Da pontus zu
hoffe was kō
F220-002rb,28 men da wart groß gedrenge von fremden herren vnd von den lutten die von yme horten ſo víl guts
vnd ſchonheít ſagē die yne geren geſehen wolten Da díe Jungen zum koníg warē kom̄en da was er Ir zu male fro vnd hieß
ſie ſere fruntlich got zu vor vnd yme dar nach wilkomen ſín vnd wunſchet yne ſo víl gutz vnd ſchonheit als er ſelbs gern
haben wolt Der koníg entphinck pontus von ſtont zu hoffege ſinde vnd das er yme ſolt dienen ſynen wyne zu bríngen
vber diſſche vnd des war nemen Die an
F220-002rb,29 der heˢn enthalten ſín geſellē Inn dem hoffe Der hoff wart groß vnd ſtarck das Inn vil ver
F220-002rb,30 gangen Iaren ſo víl gutter lude zu hoffe nye kom̄en waren des konígs dochter hilt auch hoff/ doch
ſunderlich mít den landes frauwen vnd Jungffrauwē vßer Britanígen Sydonie ho rt das alles keyn mere zu hoffe was wan
zu Reden von dem ſchonē Pontus Sie lacht ſich In eyn finſter Inn ſwere gedencke wie ſie Is dar zu bringen mocht/ das ſie
pontus ſolt geſehenn mít fugen Sie wÿſt nít wie ſie vß zu wege mocht bríngen vor den faltſchen kleffern vnd nÿ
F220-002rb,31 dern die zu hoffe waren als man der Inn allen hoffen gut deyl finden mach Da ſie lan=
F220-002rb,32 ge wÿſe alſo Inn gedencken was geweſen Da dett ſie holen herlandt den marſchalk als balde der
marſchalk kom̄ē was entphale ſie yme eín ſchone zelten pe rt/ zu geben vnd zu leyden/ dar zu einen muſern habich den
ſchonſten den ſin augen ye geſagen vnd dett yme ſo fruntlich vn die beſte tſchír die yme vor ye begegent von Ir was
worden Der mar
F220-002va,01 ſchalk herlandt verwonde rtt/ ſich was Is meynt/ das er ſo wol von der frauwen entphā
F220-002va,02 gen wa rt vnd dacht wol Inn yme ſelbs das ſie etwas von yme gethan wolt han Dar nach vberlanck
hube ſie an vnd ſprach mít großen fugen zu yme herlant/ mít iſt ge
F220-002va,03 ſagt/ uch ſÿ baß erlongen zu ziehen uwern Jungen knaben Den myn heˢ vatter uch ent=
F220-002va,04 pholen hatt gehabt dan denn andern allen diß landes heˢn vſſer Brytanígen vnd dar vmb ich die
warheit gern wolt wÿſſen So bit ich uch das Ir pontus den Ir hant ge
F220-002va,05 tzogen zu mír her bríngen oder ſchicken wollent/ das ich ſelber moge erſehen ob yme alſo ſÿ das
man dauon hait geſagt/ Sie ſprechent das er ſunder
F220-002va,06 lichen faſt wol dantzen vnd mynnetlichen ſíngen konne wír wollen yme gut geſelſchafft thun vnder
dieſen Jungen Jung=
F220-002va,07 ffern der ich eín míchel teyl
F220-002va,08 lne oben habe ſie ſollen mít yme gern dantzen vnd ſingen vnd kurtz wiile machen ſo ſie allerbeſt
konnen vnd mogen Der marſchalk antwort frau
F220-002va,09 we wolt Ir yne ſehen ſo wil ich yne uch bríngen Ich hoffe das yne nyemant verſprechē moge man
wulle yme dan vnrecht thun So gant doch hínweg lieber marſchalk ſprach/ ſie vnd bríngent yne her das ich moge ſehen
ob alles das ware iſt/ das man von yme Inn dieſem Lande ſagen thut/ Herlandt nam vrlop vnde gíng von dannen Er was
gar eín wÿſer man vnd be
F220-002va,10 ruffen Ritter vnd was In dem Zwiuel das yne des konígs dochter ſo ſchone entphangē vnd gelaßen
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hette were alles vmb pontus willen beſcheē Er bedacht ſich wie er yme thun mocht das nít argers da von enqweme zu
leſt/ fant er In yme ſelbs Das er polidus pontus neuen zu Ir leyden wolt/ beſehen was der meren were wan er was Inn
groſſen angſten Das der ſuße anfanck ſunſt nít ende nemen ſolt vnd be=
F220-002va,11 dacht das als noch eín beſchey=
F220-002va,12 den man billich thut/ der alle díng zu dem beſten ver
F220-002va,13 ſorgen vnd bringen wíl alſo nam er polidus mít det hant vnd leyt yne zu der Jungfern Inn Ir gemach
Sydoníe· was gangen Inn Ir cleydet kamer vnd hatt/ mít Ir ge=
F220-002va,14 nōmen eín Jungffrauwe die was geheyſen Elýos die ſie zu male liep vnd ſunderlichē getruwen zu Jr
hette vor allē den andern Jungffern Sie ſagt Elios wie ſie groß begerde hette zu ſehen den ſchonen pontus von dem alle
die welt ſo víl wonders ſagt ſo wÿt das lant was Sie hatt eín clein fínſterlin zu dem wege gan da er her kom̄en ſolt Sie ging
zu der fínſtern eyn wyſe nam ſie eynen ſpiegel In die hant/ vnd beſach ſich gar eben vnd ſprach Elios beſege mích wol ob
mír ÿt gebrech oder míſtee lange dryeben ſie zwo das an mít das ſie geſagen kom̄en den mar=
F220-002va,15 ſchalk der da bracht polidꝰ ſinē neuen er was auch gar ſchone von lybe vn̄ gutter geberde das wol an
yme zu ſehen was vnd zu loben ſtun
F220-002va,16 de Die Jungffrauwe gíng yme entgegen vnd entpfinck yne ſchone vnd weydelichē Sie nam yne mít
der hant/ vnd wolt yne bÿ ſich thū ſitzen Polidus wert ſich des vnd ſprach Eya etell Jung
F220-002va,17 ffrauwe das were mir keyn ere ſonder groß ſchande das ich by uch ſolt ſitzen Is ſolt mír groplich
verwýſen wer=
F220-002va,18 den Dar vmb bít ich uwˢ gnade mich des zu erlaßen war vmb ſprach Sydoníe ſínt Ir nít eins konígs
ſonē als wol als ich bín eíns konígs dochter Jungffraüwe mít uwern gnaden ich bin ſín nít/ wie iſt dem ſprach ſie ſínt Ir
nít das konígs ſon von gallíſſen neín ich intru=
F220-002va,19 wen entwort er Ir Ich bin ſin neſter neue werlich ſprach ſie Ich want das Ir Is ſelber warent geweſen
wol ir ſin nít ſint/ ſo dut man uch billich ere Dan ich nít dan alle gut/ von uch han horen ſagen vnd ſie det yme gut tſchier
ſo ſie beſt kunde aber ſonder zwí=
F220-002va,20 uel ſie was ſere zorníg vnd betrupt/ das Ir gefelt was an pontus zu komende Sie rieff dem marſchalk
vnd ſprach eÿ marſchalk wie hant ir daz vor uch gehabt/ das Ir mít zu geſagt hant Pontus des ko
F220-002va,21 nígs ſone von gallíſſen zu mír zu bríngen vnd habent des nít gethan vnd ſínen neuen In ſin ſtat
ſonder mynen wyſſen her vff gefurt Ich hette uch ſolichs nít getruwet des Ir myn geſpot ſolten han was Ir da mít
gedenckent kan ich nít gewyſſen Der marſchalk […]v mogent mercken was kurtzwyle heˢ pontꝰ hett Da er vſſer dē lande
vnd von der ritter=
F220-002va,22 ſchafft/ ſo ellentlich geſcheÿ=
F220-002va,23 den was Da er groß ere In hett/ erwo rben vnd men̄
F220-002va,24 lich werck getreben Vnd da er gelaßen Crone ob allē wyben In ingetlichē wyllē by der er ſín hertz
muſt laßen blyben Er ſtont vff dem bort von dem ſchyff als lan=
F220-002va,25 ge das er daz gude lant/ nít me kunde geſehen Da er ſin freude hett In gelaſſen vnd alle ſín zuuˢſicht/
Da fielen yme die trehen vō den augen Vnd ſprach gebene dÿt ſiſtu Brytanígen du edels lant vnd alle die dan In ſint vnd
die ſchonſt vnd die beſt/ boben alle frauwē vnd Jung
F220-002va,26 frauwen nve en qwam Ich in ſuſſet lant Jch ſterbe alſo Das ich ſin glich nít finden en ſol Sín hertz
was yme ſere betrupt von ſiner amý
F220-002va,27 en will die er da hinden ge
F220-002va,28 laßen hett nochtan enthielt er ſich ſin ſo er beſt mocht/ vnd ſatzt ſich vſſerlich Inn frieden mít der
gebere als yme nít enwere Sie foren als lange mit das ſie vber mere an die habe von antho=
F220-002va,29 níen qwamen Da zogen ſie vß den ſchyffen vnd berei
F220-002va,30 ten ſich zu lonne we rt zu riten […]V geſchach von abentu=
F220-002va,31 ren Das des konígs ſone eyner von engellantt Der genant was heínrich Jagt eínen wilden eber Der
freyßlich groß was vnd der eber begegent heˢ pontus an dem wege von vngeſchicht/ mít eín winde lauffen heˢ pontꝰ fore
vo rt/ vnd ſprach den hont/ an Der wind da er helff entphant/ da fiel er In den eber vnd vnder ſtont yne zu behalten pontꝰ
zuckt ſin ſwe rt vnd traff den wilden eber en mitten vff Den ruck vnd durch hiewe yne mit eyme ſlage das der eber In
zweyteyl dat zu der erden nyeder fiel Der Jung konníg kam zu Rennen vn̄ hat den ſlag erſehen Is won=
F220-002va,32 dert yne ſo ſere das er ſich ſín nit getruſten konde wie er den ſlag mocht han er
F220-002vb,01 zuget alſo ein groß ſwín mít eym ſtreich In zwey zu ſcheyden Er reit zu yme vnd groſt yne ſuberlich
vn̄ gutlich heˢ pontus danckt/ yme ſere zuchtelich Der Junge konig ſprach heˢ Ríttˢ Ir hant das ſwín gefangen Das iſt ware
heˢ antwort er Is iſt gewiß ſprach heˢre heínrich Ir hants behaltē mít dem ſchonſten ſlage Ich wene der ſye ſyt heˢ adams
zyt geſehen wartt Er fragt war er wolt vn̄ wo er her qweme/ ob yme das anders fugt zu ſagen ſo wolt er Is geren wyſſen
heˢ pontꝰ antwo rt er wolt Is yme gern ſagen vnd ſprach er hett In vil fremden lan
F220-002vb,02 den horen ſagen vnd loben den ſtait des konígs von En
F220-002vb,03 gellant vnd er zwen Junge ritter zu ſonen hett von groß ein pryſe vnd gutter geſel
F220-002vb,04 ſchafft das wolt er ſelber nu gern geſehen Dar vmb wer er vber mere In diß lant kom̄e vnd vmb
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andern nít heˢ heinrich mirckt ſín wo rt vnd geſach das er ſo eín weyde
F220-002vb,05 licher Ritter was von geſtalt vnd von geberden auch von wyſen reden Das er meínt ſinen glichen nít
finden wer In der we rlt Er ſprach lie=
F220-002vb,06 ber heˢ wolt Ir by mír ſin Ich wil uch gern behaöten Dan ich bin des konígs ſone eyner von dem
Ir gerett hant/ vnd wíl uch gutlich thun vnd mít uch deylen was ich guts han heˢ pontꝰ antwo rt Das er by yme lieber ſin
wolt Dan by yemant/ ander ſint/ yne abenture alſo zu yme bracht hette Alſo reden ſie mít eín ſprechen mít das ſie In den
hoff qwamen Der konig was geſeſſen zum eſſē her heínrich befal von ſtont/ Das man dem fremden rittˢ ſtallunge gebe
vnd ſlaff/ kamern beſtellen vnd Dar zu was er bedo rfft/ Er nam ſinen Ritter In die hant vn ging In Ienen ſale Der ko=
F220-002vb,07 níg groiſt den ſone vndᵉ auch den ritter vnd fragt/ den ſone wo er Jegaget/ hett vnd wer der
ſchone Ritter were heˢ henrich erzalt yme wie er yne hette fundē by der wilden ſuwe Vnd daz er die mít eyme ſtreich
durch hauwen hette mít ſyme/ ſwe rt das ſie zu zwein ſtuckē was gelegen Da wart heˢ pontus wunderliche befehē von der
abenturen die yme mít dem ſwyne was wieder=
F220-002vb,08 faren vnd das er alſo ſere ſchon vnd weydelich was Der ſale wart aller vol lute das ſich nyemā vor dē
an
F220-002vb,09 dern gewenden konde alles zu beſehen den ſchonen Jun=
F220-002vb,10 gen Ritter Die frauwen vnd Jungffrauwen geſahen yne an zu wunder Beſonder des konigs dochter
Eín Iglichˢ ſagt das iſt zu male eín ſcho=
F220-002vb,11 ner Ritter Die andern ſprach en er iſt nít ſo ſchone/ er iſt/ noch gnuglicher an zu ſchau=
F220-002vb,12 wen/ vor allen den rittern die ye geſehen wo rden Man ſatzt yne zu den Jungffrauwē zum eſſen Er
wÿſt ſich vol vnder yne zu halten das er geneme wart/ Da die taf
F220-002vb,13 feln vff gehaben warē Der koníg gíng vſſer dem ſale den wilden eber ſchauwē der zu hauwen was
Die ſuwe was ſo groß als In lan
F220-002vb,14 ger zÿz ye keyn me wart/ geſehen vnd lag do rt In zweȳ ſtucken verſchraden Sehent ſprach her
heínrich zu der konígynnē mít eyme ſlag hait myn Ritter das ſwín mít ſÿme ſwe rt von eín zerteylet/ Wer hait ÿe keynen
großern ſlag erſehē als dieſer iſt heˢ pontꝰ ke rt ſich vmb vnd ſchampt ſich zu male ſere das man yne ſo ſere det leben die
Jungen vnd die alten er wart aller Rot/ vnder ſynen augen Der konig vnd die konígynne fragten yne vß was lants er were
Er ant
F220-002vb,15 wo rt yne mít groſſen zuchtē Das er were geboren vſſer Der kronen von frankrich/ wie iſt uwer name
ſprach der konig heˢ ſagt er man heiſt mich den vorgenanten vom rechten wege Der ko=
F220-002vb,16 níg fragt yne ob yt nuwes were In dem lande vnd fragt yne ſunſt/ von mancher hand dinge Der
konig verſtont/ wol das er yme zu male wyß
F220-002vb,17 lich nd beſcheydentlich ant=
F220-002vb,18 wo rt/ von allem dem das er yne gefragen kunde Das ſich der koníg ſere vˢwonde rt Dwyle er ſo
Jung/ ſcheyn Er ſprach zu der konigynnē vnd zu den andern rittˢn das er In langer zÿt níe mít kenne ſo wyſen Ritter
geſprochen hette als dieſer iſt So wol kan er ſín wo rt dar geben vnd geſetzen vorware ſprach der koníg myn hertz ſagt mir
daz er vil edeller iſt dan er ſpricht/ vnd ſich vß gibt vnd baß geboren 7ć […]lſo was heˢ pontꝰ lange zÿt zu hoffe vnd hielt/
ſich ſo dogenthafftig ſo wyß=
F220-002vb,19 lich vnd als erberlich das er ſere we rt wart gehalten von den hohſten vnd von den ne
F220-002vb,20 derſten vnd der gantzer ge=
F220-002vb,21 meynen was man anfing mít ſpiel oder anders das halff er alles dryben/ vnd das als fuglich das er gen
nyemāt keynen vndang da mít vˢdient/ heˢ henrich des konigs ſone hat yne zu male we rt/ Der yne zerſt zu hoffe bracht/
vnd vil lieber dan heˢ Iohan ſínen Broder In keynen dingē hette man nít geho rt das er ſich ſelbs gelopt oder gerumpt/
hett Die meyſte hanterunge die er vor hatt das was zu Jagen vnd mít den fogeln zu beyßen Das kont er meyſterlich vnd
wÿſt ſich dar vß zu richten Eyme Iglichen gefiele ſin weſ=
F220-002vb,22 ſen me dan wol Sonderlich hatte er die heylige kirch ſere liep vnd verbuor Er ver=
F220-002vb,23 ſumt/ keynen tag das er ane meſſe were Allen dag ho rt/ er meſſe vndᵉ began dan was er wolt
neymelich gab er/ vil vmb gots willen vnd det vil guts Er det ſich mít ſy
F220-002vb,24 me weſen vnd vornemē ließ haben die fremden vnd die heymſchen […]v qwam Is vff eynen abent
das des greffen ſone von cloſeſter gar ein ſtoltz er weydelicher vermeſſen Rít
F220-002vb,25 ter von großen pryſe/ Der von yme ſelbs vil hilde/ vnd gebo rt/ ſich mit wo rten des er vnd her
heínrich des konigs ſone ſich vermayſſen den ſteín zu ſtoißen vor den frauwen Vnd gefiel das er he sn heínrich den ſteyn
eyn zwer hant hín wa rff Da trat er von ſtont zu den frau
F220-002vb,26 wen vnd rumet ſich das er yme entwo rffen hette vnd macht vil geſchreigs Da von her heínrich wart
des zornig vnd verſmehet/ yme Das er yme entwarff vnd ſo vil geruchts dar vß gemacht/ hette Er qwam zu ſyme Rít
F220-002vb,27 ter den vorgenantē vnd/ clagt yme wie heˢ Ruprecht gefarn hette vor den frauwē Ich bitte uch
Lieber vorgenant ſprach er das Ir koment/ mich verweſen vnd mich rechen/ wollten das doch ſin geſchrey ende gewynne
Er ſprach lie=
F220-002vb,28 ber heˢ was uch dar In ge
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F220-002vb,29 felt wil ich gern verſuchen wan ich nit da mít kan Doch ſol ich uwerm willen geho r
F220-002vb,30 ſam ſín vnd Ir ſolt alleyn Die ſchande nít haben Er tratt dar vnd nam den ſteyn vnd warff zwene
finger vber das zill Der ander nam den ſteín weder vnd warff eynen ſchuch hín vber vnd ging ſitzen zün frauwen als er
meynt nyema vorbaß komē ſolt/ Da ſprach heˢ henrich heˢ vorgenant/ ich beſwer uch by der liebſten die Ir vff erdē hant/
vnd ſchuldig ſint aller meyſt truwe zu leiſten Das Ir werffent den ſtein ſo […] Ir mogent/ mít uwer krafft/ Do er ho rt das
er ſo dure be=
F220-002vb,31 ſworen wart Da gedacht er der ſchonen Sydonigen Die yme dach vnd nacht ſelten vſſet dem hertzen
mochte kom̄en Er lachte vnd ſprach herre Ir hant mich Dure vnd hoch beſworn Dan ſere liep hab ich billich vnd groß tru
F220-003ra,01 we bín ich ſchuldich von recht myner frauwen mynˢ muͦtter Ja ja ſprach Generie des konigs dochter
her vor
F220-003ra,02 genant/ heˢ vorgenant vbel ſtet uch zu gleuben an dem ende Ich habe dar uor daz Ir ſin baß weren
glaubet von eíner andern ſchonen frauwen Dan uwer mutter Die iſt nu Jare me alt/ als ich wil wenen Er antwo rt Ir
Jungffrauwe ich bín ſo geck vnd plomp vnd ſo ſott das mich níeman liep wil haben vnd wer mich zu halſe lút Der hette
wol Ir
F220-003ra,03 runge am wege Das weiß got wol ſprach ſie vnd dacht wolt gott das er mích alſo liep hette als ich
yne wol haben wolt Ich ge rt nít me vff dieſer erden Der vor=
F220-003ra,04 genant nam den ſteyn vnd warff yne mít hulff ſynˢ amyen die doch uber mere was ſehs groß ſchuwe
lanck vber das male Da die frau
F220-003ra,05 wen vnd Jungffrauwen den großen wurffe erſahen Sie waren zu male ſere des ver=
F220-003ra,06 wondert Ruprecht von clo
F220-003ra,07 ſeſter wart aller ſchameroit vnd ſprach ich bin verwon
F220-003ra,08 den heˢ heinrich ſprach zu heˢ Ruprecht myn ritter hat/ uch entwo rffen nút enweníg vnd hat doch
nit ſo vil ge
F220-003ra,09 ſchreígs Dar vmb als Ir hattē Vorgenant war vmb habēt Ir des ſo lange verzogen Den wurff zu thun
Er ſprach heˢ hett Ir mich nít ſo ſere Dure beſworen Ich hett is nit mogen thun Dan ich was níe In dem willen heˢn Rü
F220-003ra,10 precht zu thun Das yme leit were vnd han ich yne erzor
F220-003ra,11 net Damít/ Des wil ich yme gernˢ wieder tienen wandt Ir ſint myn heˢ Das ich uch vndertenig vnd
geho rſam ſol weſen alle die zÿt ich by uch bín ſunſt fugt nít das Ich yeman vnderſtene ſalt zu leſ=
F220-003ra,12 tern oder von mír gelaſte rt/ nieman werden ſouer ich ſin vberig magt weßen herte henrich vnd die
andern ver=
F220-003ra,13 ſtonden wol die groß oít=
F220-003ra,14 mudickeit vnd vndertenickeit/ an dem vorḡnt① vnd wart/ ſere darumb gep rieſen Da worden ſoie
geſcheiden vnd her heynrichs ſweſter ſprach zu yme Bruder wolt Ir mit/ mír vnd dieſen frauwen gan In vnſer gemach
ſpatz=
F220-003ra,15 ieren vnd kurtzwíle haben uch zu ergetzen Sweſter ſprach er daz iſt mír liep/ ſo bringent die geſellen
vnd den vorḡnt① nít uch dan Sie gingen mít den frau
F220-003ra,16 wen zu Irer kamern vnd man det dar bríngen krut/ vnd wín Dar nach fingen ſie an zu dantzen vnd
zu ſin
F220-003ra,17 gen vnd frolich zu weßen Sie baden den vorgenātē das er auch ſyngen vnd dantz
F220-003ra,18 en mít yne wolde/ er ver
F220-003ra,19 ſagt Is yne ſere guttelich Abˢ ſie lieſſen nít abe vnd brach
F220-003ra,20 ten yne mít großer pín vnd arbeit dar zu das er mit/ yne dantzen muſt vnd zu leſt eín liet an heben
vnd ſingen nu ſangk er gar/ wol vnd ſo mit ſuſſer ſtȳmen das wonder was vnd yme yederman zu geho rt ſo wol lut is Das
er aber zu won
F220-003ra,21 der angeſegen wart/ Da ſie eín zyt gedantzten Generie Des konígs dochter nam eín harff vnd ſpilt/
vnd bat/ den vorgenanten Das er auch ſpielen wolt/ er antwo rt/ Das ers nít enkont/ So verſuch=
F220-003ra,22 ent Is Doch ſprach Gene rie Er muſt is thun wie vngˢn er is det/ vnd hub an zu harffen ſo ſuße vnd
ſo ſchone Das des níe me geho rt wo rt In dem konigrich von keynē man Generie wart ſere fro vnd ſprach vorgenant kun=
F220-003ra,23 dent Ir das vnd habent mír es ſo lange verhelet In rechtē truwen Ir mußent mich es lernen Ich
konne is uch dan nít erbitten Das iſt die ma
F220-003ra,24 nere die heˢ pontus hait bracht In Brytanígen mích Dunckt das Irs vmb uwers lieben willen gethan
hant/ wie ferre Ir von Ir ſint/ Er/ ſchampt ſich einweníg vnd was In gedencken Sie lacht/ vnd ſprach das hait er vmb Iren
willen gethan Er hert gene rie vnd Ir ſweſter das liet/ vnd gab Is yne beſchrieben Die dochte
F220-003ra,25 re kamen zu Irm vatter dem koníge vnd ſprachen wie der vorgenant yne das liet/ geben vnd vff dem
hoffe gele rt hett Is were die manere des guttē pontus der das bracht hett In Britanigen Da muſt er auch vor dem koníge
ſpielen/ es ge
F220-003ra,26 fiele dem konige zu male ſere wol Vnd ſprach zu ſinen doch
F220-003ra,27 tern ſie ſolten das lernen Der ritter ſolt es ſie wol leren er/ kunde is meiſterlich vnd allē ſtat vnd
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weſen ſteet/ yme wol an was er gebryfft vnd an fahet/ Generie ſaß eins by ÿme vnd ſolt ſie lernen haif=
F220-003ra,28 fen Sie ſprach lieber vor=
F220-003ra,29 genan̄te wolt Ir mir ſagen des ich uch fragen Ja geren Jungffrauwe antwort er Ir So bit ich uch zu
ſagen ſprach/ ſie ob Ir nye frauwe noch Jūg
F220-003ra,30 frauwe In dieſem díe uch ge=
F220-003rb,01 fall vnd da Ir uwer hertze vff geſatzt/ han Ir zu willen weſen ob is ſin mocht/ ſagent/ mír is Als helff
mr got/ ich wil uch mit großen tru
F220-003rb,02 wen dar zu helffen vnd Raden nach myner macht/ Er ſprach Jungffrauwe groß en dang uwe rn
gnaden zu aller zÿt bín ich bedurffen uwern gnaden vnd hulff aber zu dieſen dingen iſt is nít bot Sie ſínt mít liep die
frauwen vß dieſem koníg=
F220-003rb,03 rich ſonder zwiuel aber ſon
F220-003rb,04 derlich zu keyner han ich mích geke rt nít/ Dan In das ge=
F220-003rb,05 meín wil ich eín gut geſelle ſín ſo ich dan beſt mag Ja ſprach ſie in das gemeín daz iſt gut Iſt aber
keyne die yt forteyls Dar In hait/ vor der ande rn Ja entruwē ſprach er ſie ſínt all gut vnd ſo ſchone das man ſie nít mag
vollen pryſen aber die liebe vnd der dienſt von eynem armen fremden Ritter als ich bin were kleín vnd vn
F220-003rb,06 wert nein ſprach ſie er iſt nít arme Der ſchonheit hait/ dogentlich iſt vnd von guttē gelayß als Ir
ſint vnd beſon=
F220-003rb,07 der ſich ſo gehalten kan als Ir thunt/ Dan Ir ſere we rt In kurtzer zÿt In dieſem ko
F220-003rb,08 nigrich ſint wo rden Vorwa=
F220-003rb,09 re ich weiß ſo groß frauwe In dieſem konígrich nít/ ſie ſolt uwer froher ſin Dann villicht Ir Irer
werent vnd meynt uwer groß ere zu haben/ eínen ritter liep zu haben als Ir ſint/ als Ich dan uon uch geho rt han vnd
verſucht Jungfrauwe ſprach er Is iſt noch ferre dar zu das ich ſÿ In dem ſtade oder kom̄en moge als Ir erzalt habent/ Dan
uch geliept zu ſpotten eins armen ritte rs als ich bin Dan kan ich gutlichen wol vertragen nein werlich ſprach ſie vngern
vnd ſere node wolt ich uwer ſpotten oder ſchympfen In ſolichen Díngen vorware dan ich ſage is mít ernſt vnd lie=
F220-003rb,10 ge uch nít dar an Er nā Is vff verſchympff vnd ſlu
F220-003rb,11 ge Is alſo hín Er mírckt aber wol was ſie meínt/ er nā ſich nít an das er is verſtunde vnd hut ſich
mit der antwo rt/ wan̄ Is yme nít gelegen was yemā vor ſín getruwe Sydoníge liep zu haben In keynen weg wer ſie were
hette ſie vernomen von eyníchem wo rt Das er Ir vffenbe rt hette ſie were vorbaß mít yme In die Rede gefallen Sie warff Ir
wo rt vff manchen weg Is was aber vergebens Er nam ſich nit/ an das er is verſtunde wye wol das ſie yme gnug zu er=
F220-003rb,12 kennen gap wolt er/ Is were alles gangen vnd ſlecht wer=
F220-003rb,13 den Er gewyſt Ir ſchone ge
F220-003rb,14 bevde vnd gutlich anſehen vor baß ließ er is nít kom̄en vmb kein Ding er dacht an die er In groſſen
getrupníſſe hinder yme hette vber mere gelaſ
F220-003rb,15 ſen des konigs dochter vnd auch vil ſchoner frauwen wol
F220-003rb,16 ten yne wol geleden han Is was aber vmb keynen Er hilt/ ſich ſo wÿßlich vnd ſo redelich das Ir keýn
kunde gemircken vor der ander das yt ſonders da were Dick[…] lag er des nachtes In ſyme bett zu gedencken herwe rt vn̄
dar we rt was yme des dages vn=
F220-003rb,17 der den frauwen begegnet wer Aber allezÿt verleyp er In ſy
F220-003rb,18 me weſen vnd zu beſlieſſen mít ſyme dencken das er ſy
F220-003rb,19 ner frauwen ſtet vnd truwe wolt verlyben vnd das nach zur zýt/ vmb nyemans willē brechen vnd das
was ſíne/ meýſt freude Die er mocht/ gehaben da mít ſín lyden gelichtet wa rt wan er dacht/ das ſie des ſelben auch alſo
ſult auch uben vnd yne nít verlaßen vmd nyemans wíllen […]V den gezyten was groß o rloge vnd krieg ge
F220-003rb,20 weſen tuttſchen dem koníge von engellant/ vnd dem kö=
F220-003rb,21 nig vom Irlant/ das hat/ lan
F220-003rb,22 ge In frieden geſtanden/ Die zýt was nu vmb das ye=
F220-003rb,23 man ſich ruſt zu der were vnd der krieg vff beyden ſýten wieder an hup zu/ ſant michels tag Des
d rit=
F220-003rb,24 ten dags dar nach was der koníg von Irlant Ins konígrich von Engellant gezogen mít vil folks vnd
die nuwen mer
F220-003rb,25 en qwamen zu hoffe vō ſtont wie die Irſchen legen yme lande vnd Diligent was ſie betredent vnd an
qwemen Der koníg von Engelant/ ſchickt boten vnd brieff vß vnd enbot allen den ſynen das ſie angeſicht ſiner bott=
F220-003rb,26 ſchafft vff brechen vnd qwe
F220-003rb,27 men mít harneſch erzugt Den fínden wiederſtant zu thū Der vorgenāt fragt her heín
F220-003rb,28 rich was rechts der koníg hett zu orlogen wieder Die Irſchen heˢ heínrich antwo rt/ Das ſin vatter
gut recht hett Das neme er vff ſín ſele vnd vff ſínen angſt/ Der leſten hínfa rt yme hette all zýt mít recht gegen dem koníg
von Irlant gnugt/ vnd der ander were als hachmudig Das es Is verſlagen hett heˢ ſprach der vorgenant/ ſo wil ich mít uch
ziehen dwyle Ir ſo hoch nement Das uwˢ vatter recht haít Sunſt abˢ gotwil ſo wil ich gegen die Criſten nūmer waen tra
F220-003rb,29 gen oder foren mít wyſſen Dan wir billich lieber ha=
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F220-003rb,30 ben vnſer ſele dan eín we
F220-003rb,31 nig kurtzen lebens Dan ſie muß han den lone von dem gutten oder von dem boſen wie das
vertíenten iſt Da iſt nít zwiuels an heˢ heinrich ho rt das vnd lop yne ſere heymelich Inn ſyme hertzen Er ſagt Is dē vatter
der gut gefallen dar an hatt Vnd verwonde rt yne nach all ſyme weſen wer er were heˢ heinrich wiſt auch nít ande rs Dan
ſin vatter recht hett Er hette ys yme ande rs nít zu geſagt/ ſo wert was er yme In ſyme hertzen Sie zogen vß gegen dem
konig von Irlant der lag mít/ groß er macht zu felde Er hatt eín ſloſſe mít der ge
F220-003va,01 walt gewinnen Da ſin heuptlute worden gewar das die engelſchen qwamē gegen ſie mít groſſer
macht/ vnd vil folks Der koníg was eín wÿſer man vnd eín hart Ritter von guttem anſlag vnd macht ſinen vff ſatze Der
koníg von Irlant hatte ſehs ſtryde be=
F220-003va,02 ſtalt vnd vil folks zu fuß das vſſer der acht was/ Díe engelſchen ſchicktent nít me dan víer bettalgen
[…]Er greffe von anthonÿ Der eín marſchalk was zu engelant forte den e rſteb ſtrÿt Den andern fo rt heˢ heínrich des
konígs ſone/ Den Dritten furt her Johan ſin broder Den mertē fo rt/ Der koníg von Carnual eȳ ſtoltzer Ritter vnd neue
des koní̄gs von Engellant mit/ den gallois Der koníg von Irlant hatte me lute zu fuß aber der engelſchen was me zu Roß
Da ſie by eyn kamen da ließen ſie zu hauff lauffen vnd kriſchē eín uber díe ander ſo fintlich vnd ſo erferlich das Is wondˢ
was zu horen Sie traffen ſich ſo ha rtt mít dem e rſten anrennen das vil ritter Dar nyeder geſtochen wurdē Die nūmer
weder vff enqwa
F220-003va,03 men Der greffe von Antho
F220-003va,04 noy ließ gnug lute In dem ſtrite die er verlor mít dem e rſten Da qwamen die an
F220-003va,05 dern zwo bettalgen zu ſla
F220-003va,06 gen was ſie yemer mochten Da der vorgenanten ſach daz ſin volk hinder ſich wart getreben vnd
geſtoißen von der finde macht das ſie zu
F220-003va,07 Ruck muſten wichen Da ſprach er heˢ es iſt zÿt Das wír vnſern luten zu helff komen dan ich ſehe
das die Irſchen den platz behalten vnd die vnſe rn den begeben mußen Ir ſagt ware ſprach her heínrich Da lieſſen ſie
lauffen mít Iren Roſſen In dē hauffen das ſie ynne ge=
F220-003va,08 ſtarcken vnd mít Irm zu farn ſtachen ſie Ir fiel dar neder Da ir glenē waren zu Broich
F220-003va,09 en Da zugen ſie die ſwe rt vnd ſlugen vff die Irſchen das is wonder was Das ſie mít gewalt muſten
zuRuck
F220-003va,10 keren vff Ir ander bettalge In dem ſtrÿde was der koníg von Irlant ſelbs vnd díe beſten rítter von alle
ſyme lande Da ſach man manch
F220-003va,11 en ſchonen ſtich von Den rittern Joſtieˢn vnd manch
F220-003va,12 en ſchonen ſlag ſlagē mít Den ſcharffen ſwerten Durch ſtahel vnd durch yſen mít In das fleyſche
Der ſtrÿt wart ſcharff vnd engſtlich vß der maißen Die bettal=
F220-003va,13 gen qwamen vnlange all zu ſamen da was groß ge
F220-003va,14 ſchreÿ vnd groß gedone von trompen vnd Baſunen vnd von mancher wilder ſtȳme vnd treÿ Die
ſpillüte ſlo=
F220-003va,15 gen die bukel vnd piffen das eín wildes weſen Da wart geſehen Es wa rt ſere Ritterlich vnd men̄lich
Da gefochten vnd geſtrÿtten daz mancher biederman ſín lyp verloiß das groß ſchade waz vnd maníg gut Ritter ver=
F220-003va,16 wont vnd gelempt/ der ſín nūmer me geneſen kunde Der vorgenant/ gat groß begerde zu Joſtern
ließ Inner lauffen vnd traff einē Ritˢ Der In aller richelichſt/ ducht/ gewaent mítt̄In den ſchilt vnd ſtieß yne mít roß vnd
alle zu der erden ſin gelantz beſtōt vnd geracht einen andern als er fo rt farn ſolt Das er auch dar nyeder muſt fallen Da
mit brach ſin glene zu ſtuck=
F220-003va,17 en Da ſín glene zu ſtucken was zu brochen Da lacht er Die hant an das ſwe rt vnd ſlug freißlich zu
der rechten vnd líncken ſyten mít aller ſíner macht Vnd durch ſlug Den hauffen mít gewalt Er ließ ſich ſehen vnd kennen
an allen enden vnd det ſo wol Das manich man ſin wol thū ließ bliben vnd ſahen yme zu wonder zu Dan was er geracht
das mocht nít geſtan er ſlug Is wont oder ſunſt ſere geqwetzt zu der erden Dauor mocht yne nít ſchumen keynerley waen
wie gut ſie weren Er durch ſlug yſen vnd ſtahel holtz vnd leder mít vff daz beín vnd macht yme gutten rume wo er hín
wolt/ Er bracht is dar zu In kurtzer zýt das ſin nyemā erbeiten to rſt/ vnd rúmeten yme den weg ſo gar das er hȳnach nít
wýſt wo me ſlagen Da er dz gewar wa rt Do hiewe er dryn wo er ſie allerdickſt ſach vnd ſchiet/ ſie von eín Is were yne lyep
oder leyt das ſie nít erwe=
F220-003va,18 ren kunden mít ſterck Irs libs oder meníge des folks die ſie víl hatten Der koníg von Irlant hatte
wol erſehen waz er den dag getrieben vn̄ ſinˢ Ritter vil neder vnd Dot er
F220-003va,19 ſlagen hette vnd den gantzē Da níe geruwet von keynˢ abenturen yme mocht ge
F220-003va,20 ſcheen Is nam yne groß wō
F220-003va,21 der vnd alle ſin folk wie eíns ritters lip ſo vil gethū vnd vollen hírten kunde Er ſprach lebt dieſer
ritter lan
F220-003va,22 ge er Dut mich verlieſen alles Das ich han naſt dem er ſo gut Ritter iſt vnd nyemā vor yme mag
geſtan Is ſy Ritter oder roß Er nam eín kurtz ſtarck gelene In ſin hant vnd ließ zu yme lauffen als Der ſich frome vnd
verſucht wýſt In den waen vnd traff yne In eín ſyte ſo ha rt das er yme einē großen ſwank an gewan von dem ſtich den er
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det vnd newelich zu der erden ſwas gefallen Der vor=
F220-003va,23 genant verſtont wol das Is keyn knabe were Der yme den großen ſtich hat geben Er dacht das er
wenig wur
F220-003va,24 de geprieſen Der ſich nit entwe rt/ zu den noten Er bekant wol das Is der koníg ſelber was vnd yne
mít tru=
F220-003va,25 wen gemeínt Der koníg waz gar koſtelich vnd richlich ver
F220-003va,26 waent mit/ perlin vnd mit edellem geſteíns Durch vnd Durch geziemíert vnd geleit eynie richen
großen he sn wol glich Er ſprach heˢ konig Ir hant/ mich nít vˢ
F220-003va,27 gebens ſo ſere geſtochen Ir farrent alſo genoßen nít hȳ
F220-003va,28 nen ob ich mach Er hub das ſwe rt vff vnd ſlug yne mít großem nyde vnd all ſiner macht als er neben
yme hín wolt farn vff dē helm ſo ha rt das der ko
F220-003va,29 nig aller wart verdomelt/ vnd nít en wyſt ob is dag oder nacht oder wie yme were geſchehen vnd fiel
vor vff ſinen ſattel bogen/ als Der ſich nit mit behelffen kunde Er wolt yne nít me ſlagen Da er wart/ Innen das er ſich
nit me behelffen kunde off Das er yne nit Dot/ enſluge vnd Dacht ob got wilt Is ſoll nít alſo eín gutter Ritter von mynet
hant ſterben da ich Is gewenden mag Der vorgenant begreiff yne mít den ſchuldern vn̄ zuckt/ yne vſſer dem ſattelbogen
vnd lacht yne vor ſich vff ſins Roß hals Des er ſich nit erweren kunde vnd fo rt yne da hin vſſer dem ſtryde als eín wolff
der eín ſchaffe nȳmet vnd hin weg dinſet zu walde Die Irſchen meyn=
F220-003va,30 ten Irn koníg zu beſchuden aber der vorgenāt ſlug ſo groß ſlege zu der rechten vn̄ lincken ſyten das
yme nyemā genechen torſt/ wer yne be
F220-003vb,01 rort dem wart ye etwas das er nít ſere do rfft loben vnd fort den konig mit ge
F220-003vb,02 walt vßer dem ſtryte vnd gab yme lute zu die ÿne behielten vnd verwaren ſolten Da de Irſchen ge
F220-003vb,03 war wurden das Ir koníg nyeder was gelegen vnd ge
F220-003vb,04 fangen da truweten ſie ſich nūmen zu behelffen vnd en wÿſten nít wie ſie ſich ent
F220-003vb,05 ſchuden ſolten Sie wurdē als gar verzagt da ſie an fin
F220-003vb,06 gen zu fliehen In den walt Vnd wo ſie ſich truweten zu behalten Vil wart Ir in der flucht erſlagen
vnd gefangē want ſie ſich nít en we rten Da die engelſchen lang hin nach gejagten Da qwamen ſie wíeder vff den plan vnd
begrýffen platze des nachſt/ da zu verlyˢben zu eín zeich
F220-003vb,07 en des ſie den ſtrýt hetten gewinnen Vnd jglicher zuch by ſínen heubtman vnder ſyn banner heˢ
heinrich waz zu male fro das ſin Ritter der vorgenant/ den konig vō Irlant/ ſo ritterlich gefan=
F220-003vb,08 gen vnd hin weg gefo rt hett Das vil Dauon wart geſagt/ von beiten ſyten wie der vor
F220-003vb,09 genant den ſtrýt mit alle ver=
F220-003vb,10 wonnen mít ſíner macht vn̄ kunheit hett Des anders dags qwamen ſie fru zu den ſtetten vnd ſloßen
die Irſchen betwon
F220-003vb,11 gen hett Die gaben ſie von ſtont wieder vff Irm he sn vnd̄ jglicher farre wieder zu huß von ſtont nu
waren die nu=
F220-003vb,12 wen meren zu hoffe kom̄en wie der vorgenant den ſtrýt alleín gemeyſte rt vnd gewon
F220-003vb,13 nen Vnd nye were das won
F220-003vb,14 der geſehen das der hett ge
F220-003vb,15 drieben mít gutten detten Der konig vnd die konígynne vnd alle andern e rbuten yme groß ere das
er ſich ſin ſchampt/ vnd zu leſt/ yne ſagt hette er gewyſt/ das man mit yme al=
F220-003vb,16 ſo vil lebens wolt han ge
F220-003vb,17 habt zu vnrecht mít der eren Díe ſie yme alleyn bewyſten Er enwere nit In den ſtryt kom̄en wandt
manich bieder man da were geweſen Der alſo wil gethan hett/ als er oder merer prýß erworben Is geho rt yme nit zu das
man yme alſo vil eren thun ſolde der er nye verdient hette Inn rechten truwen ſprach der ko=
F220-003vb,18 nig wir meynten wol da mít zu thun vnd andᵉrs nit Dan Irs wol vertient/ hant/ […]ar nach ging
man zu Rade wie man den ko=
F220-003vb,19 nig von Irlant/ behalten ſolt/ Der koníg ſprach der vorge
F220-003vb,20 nant haít yne ſo Ritte rlich gefangen Das er nūmer In torn nach In plogh geſetzt ſoll werden Is ſy
dan mít ſyme wyſſen vnd gutten willen Der vorgenant/ wart dar vmb gefragt/ Der antwo rt Is ſtun
F220-003vb,21 de zu des konígs willen wāt er ſin nūme were mechtich Doch mít ſyme rade Ducht yne gut/ Das
man yme ere dett vnd zu hoffe In dem ſale ließ eßen Is qweme her nach doch wol als Is kom̄en ſolt/ vnd zýt were mít
yme vor zu nem̄en nach der gelehen
F220-003vb,22 heit Dis dunckt mich ein gut ratt ſprach der konig Sín ſone heˢ heinrich gíng nach dem konig von
Den Irſchen vnd fo rt yne In den ſale Der konig von Irlant was zu male eín gut vnd eín ſcho=
F220-003vb,23 ner ſtoltzer Ritter vnd xxx Jaren Er was ſchone vnd luſtlich gecleit Vnd alle ſin geberde ſtunt yme
Ritte rlich an vnd geba rt vnerſchrock enlich wie wol er ein gefan
F220-003vb,24 gen was des konígs Der koníg vnd Die konigynne Datten yme groß tſchier vmb Des vorgenanten
willen der yne gefangen hatte Sie ſatz
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F220-003vb,25 ten ÿne zu eſſen tuſchen beý
F220-003vb,26 de des konígs dochtere Er hilt ſich wyßlich mít ſiner geberde vnd mít ſinen wo rte als yme das wil
bezympt vnder den frauwen Der vor=
F220-003vb,27 genant/ qwam zu yme vnd ſprach heˢ koníg/ ſínt frolich Is mag wol alles beſſer wer
F220-003vb,28 den Ir hant/ noch ſchon ge
F220-003vb,29 fengníſſe vnder dieſen ſcho
F220-003vb,30 nen Jungffrauwen als mich Dunckt Vorware heˢ vorge=
F220-003vb,31 nant Iſt/ das mír vnſer heˢ nít ander gefengníſſe beſchirt/ dan dieſe ſo mag ich mích Der nyederlage
wol frauwē vnd fro ſín nach dem eſſen gingen die Ritter zu den frau
F220-004ra,01 wen Ir meren mít yne zu ſagen vnd kurtzwile zu habē Der vorgenant/ qwam zu des konigs jungſte
dochter vnd ſprach wie behagt uch aber der koníg vnd Irlant be
F220-004ra,02 felt er uch wol mocht mír etwas von uch geſchenkt werden ich wolt helffen dar zu reden Das man
uch zwey zu ſamen geben wolt/ uch daz wol gefallen vnd were dar an danck zu vertíenen Ich wolt mÿn beſt dar zu thun
Wie wol ich zu arm bin zu ſolichen großen ſachen zu reden vnd arme lute hant kleÿn ſtȳme zu reden vnder mechtigen
fu rſten Ja ſprach ſie vorgenant hant Ir das ſo balde verdacht Is were mír ſere liep das ich einē man mocht haben were Is
mym heˢn vatter míner frauwē vnd muttˢ liep vnd mynē Brudern/ Ob er wol nit/ konig oder hertzog ſý Das er nít dan
were der beſt rittˢ von der we rlt Das wolt ich wol In gutten truwen Das ſolt Ir wyſſen Jungffrauwe ſprach er Das were
míſſe=
F220-004ra,03 lich zu fínden der beſt ritter von der we rlt Wand manch gut Ritter iſt vff ertrich als ich wenen wil
Er ver
F220-004ra,04 ſtont woll Das ſie yne/ meínt Er nam ſich ſiy nít nít an vnd rett do vō andern ſachen Das der reden
vergeßen wurden Die frauwen vnd Die Ríttˢ gingen da In einen garten vnd huben an zu ſpielen ſchachzabel vnd ander
ſpill Eyn die dantzten die andˢn Die ſungen vnd hatten manch
F220-004ra,05 er handen freude vndereÿnan=
F220-004ra,06 der Das we rt mít mann ſlaffen gan ſolt/ […]Es morgens frü ſtont Der koníg vff vnd ging zu Rade/
by dem konig von engellant was der konig von ſchotten der ſin ſweſter vnd er Iens ſweſter wieder hette zu wybe Dar
zu waz der konig von kornual vn̄ ander vil groß heˢn vnd ritterſchafft/ Sie worden zu rade wie man die ſache mít den
gefangen anfahen ſolde vnd worden vil weſ
F220-004ra,07 ſel wort vnder yne gerettē Eyner wolt hie eruß der ander wolt Dort her uß vnd zu leſt wart der vor
F220-004ra,08 genant auch gefragt Der Dan mít Den andern da was geſeſſen Er antwo rt yne Das er nít dar In wyſt
zu reden vnder ſo víl groſſen herren vnd wyſen luten dā is durfft wol wyſen vnd gutten Rats Der koníg ſprach er muſt ye
das ſin auch dar zu Raden vnd ſagen vn̄ wolt yne nít des erlaſſen Da er muſt reden Da ſprach er Gnediger heˢ vnd lie=
F220-004ra,09 ben frunde ſit das ich ye mȳ meynunge ſagen ſoll vnd muß als der konig mȳ heˢ gehabt wil han ſo
bit ich doch mit zuuˢgeben als ich dorlich rede naſt dem ich eín Iung einfeltiger Ritter bín Der das nít verſtat/ Die red
F220-004ra,10 den ich hie geho rt habe wil mích nít beduncken Das ſie Dienen zu frieden vnd hait man ytze vil
gewinnen ſo mocht her man her namals vil dar gegen verlieſen als Die abenture das kan bringē Is iſt nít der recht glaube
als vnſer heˢ gebot Da er ſprach Mynt uwer eben criſten ment=
F220-004ra,11 ſchen als uch ſelbs vnd da vnſer heˢ got wart geborn da qwamen die engel vnd verkunten das den
hirten In dem velde das vnſer herre were geborn vnd fo rt foren ſie zu dem hiemel vnd ſun=
F220-004ra,12 gen Gloria in exelſis Deo 7ć Got haben In den hemely vnd frede den gutten luten In der erden Dan
wan vn=
F220-004ra,13 ſer lieber herre qwam zu ſínen díſtípulen So ſprach er alſo frede ſy vnder uch Das reden ich dar vmb
gne=
F220-004ra,14 Diget heˢ hat vnſer heˢ Der almechtige uch gegeben groß konigreich vnd groß herſchafft zu regeren
Das hait er nít gethan dar vmb das uwer eyner gegen den andern orlogen oder kryegen ſol Wan die armen lute wurden
dauon zu male ver
F220-004ra,15 darfft vnd verjagt vnd die heylige kirche zu ſtoret mít dem dínſt vnſers herˢn Die Ir ſínt ſchuldig zu
halten In frieden vnd zu beſchir=
F220-004ra,16 men vor den röubern Den Dieben vnd den ketzern Daz wírt nu ſo wenig angeſehen vnd betracht
Das eín Iglich Criſten mentſche ſolt erbar=
F220-004ra,17 men vnd beduren In ſynem hertzen vnd dar vmb wíl ich uch ſagen was ich meÿ
F220-004ra,18 nen das tutſchen uch ſolt/ bringen frede vnd liebe vn̄ uwer beyder landen zu manich
F220-004ra,19 en zyten vnd einigen tage halten In freden vnd farnd weſen zu nutze ſelen eren libs vnd guts vnd
wolt/ mich Dar vmb bedunckē wan der koníg myn herre Dem konig von Irlant gebe zu eíner elichen wybe ſín Iungſt
dochter vnd da mitt abe gelacht vil forderunge vnd ſchaden wurden tuſchē uwer enſtanden Das were eín erlich ſu͗ne uwer
dochtˢ wol berade vnd nutz des lants als mich bedunckt/ Der koníg von ſchotten ſprach von ſtont gebenedyt ſi der Der
uch haít heíſſen daz redē vnd erzalen die ſueſſen gut=
F220-004ra,20 ten wo rt Die ich von uch ha=
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F220-004ra,21 be gehort Die da lange zu freden der lande vnd zu notze Der ſelen kom̄en Die wo rt/ ſínt beqweme
vnd In eins Iglichen mentſchen oren wol zu horen Das ſie vnd allen wol gefallen ſollen vnd Der koníg befall yme Die
ſachen von ſtont zu enden Sít das er were der Den koníg gefangen vnd auch Das geraden vnd das beſt/ fonden hett Da is
Der koníg wolt han gehabt/ da nam er ſich der ſachen gern an vnd gíng zu dem konig von Irlant vnd rett mít yme vnd
vnderwýſt yne In was ſweren bedrang vn̄ ſchadens er das lant hett bracht vnd mít blut vergeßunge Der ritter vnd fromer
lutte Die nít wieder weren zu beſſern vnd erzalt yme wie groß gut/ er von got dem heren were wartende Der Da fried
hielt/ mít ſínen nachborn vnd wie ſere maníg man verlorn hett mít vbermutt vnd In o rlogē Das man wol funde beſchrie
F220-004ra,22 ben In den alten hÿſtorien/ Er yme maníg benant das ytze nít zýt oder not were zu ſagen Vnd beſloß
ob er kunde beſchaffen das er ane ſchadē vnd die ſine ledíg wurden vnd da durch neme des ko
F220-004ra,23 nígs Jungſte dochter zu wÿ
F220-004ra,24 be So ducht yne das yme Das nutzlich vnd erlich were In allen Dingen Der konig bedacht ſich eín
weníg vnd ſprach ey edeller Ritter vnd der beſt der da lebt/ mogent/ Ir das zu bríngen vnd ge
F220-004ra,25 ſchaffen So iſt billich daz Das ich uch all myn zÿt Dínſtbar vnd vnderteníg ſy mít allem myme
vermogē Dan Is were die ſache Die vor mich vnd myn lant vn̄ all myns folks kunde weſen zu ewigen Dagen vnd zyten Das
kan ich wol verſtan were uch dan das alſo zu wýllē Ja es In truwen ſprach er So laſt mích mít gewe rden ſagt der vorgenant
Er qwam wieder zu dem Rade Die ſaſſen der antwo rt zu war
F220-004ra,26 tend vnd wie Is gan wur=
F220-004ra,27 de vnd ſagt ÿne wie er den koníg vnderret/ vnd yne ſo ſchíer vnder wyſt/ Das er der ſach were ge=
F220-004ra,28 fulgig vnd ſere fro vnd wols Das alſo angan vnd vff nemen mít Irer beyder vˢ=
F220-004ra,29 ſorgeniſſe zu dem beſten das ſie hernach kriegs vnd orlo
F220-004ra,30 gos entragen verlÿben ſolt Da ſchickt man nach dem koníge vnd ließen Das Durch Den biſchoff
von tanto rls verſiche rn vnd verſorgen vbˢ einen manet zu komen Die hoch gezýt zu haben vnd dem nach gan wie man das
be=
F220-004ra,31 ſloſſen vnd verſichert hatt Alſo lieſen ſie den Irſchen koníg von yne Der ruſt ſich vnd qwam vff Den
ge
F220-004rb,01 nāten Dag nít vil Ríttern vnd knechten vnd groſſer/ zale ſíns folks gar koſtelich vnd richlich Er
ſchenckt/ Dem vorgenanten vj Roß ííÿ hegenet xͫ nobeln vnd vil koſtlicher ducher von gulden ſtucken vnd wil fut=
F220-004rb,02 tere als hermelin zobel vn̄ mardell des glichen Die hochzÿt we rt drÿ Dage mít großen freuden Dar
nach ſchickt der koníg von Irlant/ ſín hußfrauwe die konígynne zu ſyme lande mít großen erē vnd herlichē ſtade Die wa rt/
nu ſo erlich von den landt luten entphangen Das won
F220-004rb,03 der were zu ſagen […]Ie zýt wad verſchienē In das ſiebende Jare Das der vorgenant In Engel
F220-004rb,04 lant was komen vnd großen lop vnd pryß erwo rben hett mít men̄lichen Detten vnd mít groſſeneren
ſich gehaltē Das er liep vnd we rt wart allen luten Vnd zu der zýt gefiele dad des Soldans ſone Der dritte geheyßen Car
F220-004rb,05 badon Der ſýt der zÿt Das er von ſyme vatter geſcheidē den Criſten vil lydens vnd vnwillens zu
gefugt/ vnd erbotten vil kunigrich trÿ
F220-004rb,06 but abe gedrengt vnd betwon=
F220-004rb,07 gen Der qwam nu mít ey
F220-004rb,08 ner großer meníge ſíner lute Der vngleubigen heyden In Das konígrich von Engel
F220-004rb,09 lant wol mít nun hunde rt ſchiffen Als dan ſin bruder auch beuor kom̄en waren eyner In galiſſen
Der ander In Britanígen wie vns die abenture das ertzalt hatt/ So balde ſie an das lant vn̄ habe waren geſtoyßen ſant/ er
ſín botſchafft/ Dem konig Das er yme Das lont rumet/ von ſtont vnd ſins glaubens verleucken von iheſum xp̄m Dan er
ſolt vnd muſt glaub=
F220-004rb,10 ben an machmetten den großen got Der konig vnd all ſín folk erſchracken des ſere naſt dem Ine
die botſchafft/ getan das Irs folks ane zalle vnd uber maß ere Er ſchickt/ zu ſtunt vß vmb helff/ Der koníg von ſchotten
Der ko
F220-004rb,11 níg von Irlant/ Der konig von Carnueal vnd der greffe von galois qwamen yme zu helff vnd vol
ander Ritter vnd knechte díe nít all zu nennen ſint/ Da das here geſamelt/ wart vnd by eyn qwamen Da hette man ge
F220-004rb,12 ſehen manchen ſtoltzen Rittˢ vnd ſariant Der vorgenant vnd die zwen ſone des ko=
F220-004rb,13 nígs worden vor geſchickt/ Den hauffen zuuˢſlagen Vnd ſich als dan zu ordineren als ſich geburt/
Dem konig von Engellant gaben ſie die eyn hude mít den ſchotten Dem koníg von Irlant die ander Dem koníg vn kor
F220-004rb,14 nual die dritte Dem greffen von galois die vierte heˢ Johann des konigs aldeſt ſone die funnffte heˢ
heínrich vnd dem vorgenanten den ſehſten ſtrÿt alſo hatten ſie gemacht vnd geordinertt/ Sehs Stryde vnd díe mit Rrittˢn
beſatzt zu aller notto rfft/ vn̄ mít ſchutzen vnd ſarianden vnd waren geacht vff xxxͫ gewaentˢ ane fuß lute bur=
F220-004rb,15 geˢr vnd gemeynē folks ließ
F220-004rb,16 en ſie vß der zale […]Er koníg Carbodon hatt/ vernomen Das Die Criſten komen waren vnd mít
yme ſtrýten wolten Er macht zwolff bettalgen vnd ſatzt Iglicher bettalgen eínen heubt man vnd eínen gutten Ritter Sie
waren vſſermaißen ſtoltz vnd hoch
F220-004rb,17 mudig als die jene díe nÿe verlo ren hetten vnd allezyt gewonnen War Sie In zwolff Jaren ye bekamen/
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ſit ſie von Babilonigen vß gezagen wa=
F220-004rb,18 ren Die Criſten zugen zu vnd wurden der heyden ge
F220-004rb,19 ware Der zu male vil was Das alde we rlt felde Da von bedeckt lagen Die Criſten hatten all den tag/
meſſe ge
F220-004rb,20 hort/ gebicht/ vnd das heylí=
F220-004rb,21 ge ſacrament entphangen vnd geſtalt als Criſten lute zu geho rt vnd billich ſolten das macht ſie
gutten mutt haben vnd qwam das ſie dachten ſie weren den vnge=
F220-004rb,22 leubigen ſtarck gnug Der vorgenantte was heubtman gemacht/ des gantzen hauffen Der reit nu von
rotten zu Rotten vnd ſprach alſo zu yne myn ſprach alſo zu yne myn vſſer welten rittˢ vnd frunde vnſers herren Jheſu nít
habent zwifels Dar vmb dar Irs folks ſo vil iſt Die ſache vnſers glau=
F220-004rb,23 bens von vnſerm heˢen criſto Der da ſpiſet/ funfftuſent/ mentſchen von funff brode vnd von zweyn
fyſchen/ als er die zÿt gewalt hatt/ alſo haut er ſie noch hutbetage vnd ſal vns geben ſig vnd vbertthant/ Der fiende der
vngleubigen luten Das vn
F220-004rb,24 ſer eyner mocht wol Ir hun
F220-004rb,25 dert vberkomen vnd eín jglicher faß hertz In ſich ſelbs vnd habe keín angſt/ vnd ſlagent frý daruff
mit/ guttem hertzen ane ſo rge vnd ſint hude zu tage from vnd bederbe lute das Ir den groſten lone vertienen muſſen den
mentſchen hertze nít ver=
F220-004rb,26 dencken kan vnd verdrybent die faltſchen ketzer die da gleu
F220-004rb,27 bent/ an dem tufel vnd fient/ Der hellen der yne nít mach helffen noch zu ſtaden ſtan ſo dure als
vmb ein pennÿng Ir ſollten nít zwiuiel han ſie ſollent von ſtont/ die flucht/ geben wan ich ſie wol be=
F220-004rb,28 kenne vnd me ſie han helf
F220-004rb,29 ſen beſtrýten vnd erſlagen ſon=
F220-004rb,30 der halb were dar zu zu thū Sie wurden alle erfrauwet/ vnd keg von den wo rten der vorgenant yne
erzalt/ vnd entworten wír loben vnſeˢn ſcheer das wir dar zu ſin komen vmb vnſern glaubē ſtrÿten ſollen wieder die fí=
F220-004rb,31 ende vnſers heˢen vnd ha
F220-004va,01 ben cleÿnen angſt/ Das wír verwonnen ſollen werden […]Omít lieſſen ſie lauf
F220-004va,02 fen die eyne vber die ander vnd wart das groſte gekríſch vnd geſnore von dē luten von den perden
vnd von den beſunen Das nyemā gehoren konde/ der ſtryt wa rt ſcharff vnd boſe/ Manich gut Ritter wart nyeder geſtochen
der nǖmer wieder vff ent=
F220-004va,03 ſtont Der ſtrÿt we rt mít zu terciē zÿt Das alle die bet
F220-004va,04 talgen vnd hunde zu kom̄en waren vff beyden ſyten Da hett man horen die ſwert er clingen vnd die
helm erſchel
F220-004va,05 len vnd mít den ſwe rten zur hauwen wie ſtarck ſie dar vor gemacht waren von den gutten meyſtern
Das wart/ alſo ſnellich zurtrennet/ vnd zur foret/ als man nít dar vff en echt/ Der vorgenant nam ſínen weg vorwe rt Durch
dē ſtrýt zu keren was yme bege=
F220-004va,06 get oder zu qwam das ſlug er dar neder Er enho rt vff noch enruwet nícht ſonder ſlag dar neder roß
vnd man tot oder ſo geqwetzte das yme keins artzes not dett/ nu was eín heyden geheyſſen ferra=
F220-004va,07 guy der hatte erſlagen Des konígs elteſte ſone heˢn Johā Das großer ſchade was vnd Der ſtrÿt wart
ſorglich an allē ſyten Der koníg Carbodon er ſach das heˢ heínrich des konigs ſone von engellāt Rít=
F220-004va,08 terlich ſochte mít den hey:
F220-004va,09 Den ſynen luten Das Ir we=
F220-004va,10 níg vor yme ſitzen blieben Er bekant wol das Is eín groſ
F220-004va,11 ſer heˢ were an ſinen wap
F220-004va,12 pen die da ſchone vnd koſt=
F220-004va,13 lich vnd herlich geziemert/ waren Er hett eín ſtarck kurtz ſwe rt/ In der hant vn̄ was ſelbs ein
vermeſſen gut=
F220-004va,14 ter ritter ließ zu yme lauffē vff einem großen Roſſe was ſwartzer dan eín Rabe Vnd ſprach lebet der
lange er dott mít alle myn folk Er traff yne ſo hart vor an die b ruſt/ das er yme eín groß loch dar in hiewe Er wolt yne nít
begeben vnd ſtach yme Das ſwe rt zu dem loch Ine des ko=
F220-004va,15 nigs ſone ſo dieffe In den lip das er zu der erden muſt fallē als der da got wont was Er ließ yne lygen
vnd fore fo rt ob des nít enwere Der vor=
F220-004va,16 genant kam Durch den ſtrýt […]Er greffe ertzalt/ yne wie Is gangen was mít dem greffen von
deſture vnd mit heˢn patricíus wie die das lant behalten hettē das die lude nít verdrieben weren worden vnd der hey
F220-004va,17 den koníg hette ſie laßen Im lande gleuben jglícher war er wolt/ vnd hette dar vmb groß tribut
genōmen vnd wie heˢ pontꝰ die zwene Inn der Caellen funde vnd darnach wie ſie den ſtrýt vnd die ſtat gewonnē auch wie
heˢ pontus ſin mut=
F220-004va,18 ter funden hette vnd dar nach far erelich getront/ were worden vnd vergaß eins wo rts nit Dar nach
ertzalt er yne die verrederye Die geuelet an gefangen hett/ vnd wie Is da mít were ge

Referenzkorpus Frühneuhochdeutsch 1.0.2 (https://linguistics.rub.de/ref/) 17

https://linguistics.rub.de/ref/


F220: Pontus und Sidonia Diplomatischer Lesetext

F220-004va,19 farn Das ſich alle welt won
F220-004va,20 de rt/ vnd ſagt yne da wie groß geſelſchafft yne konig pontus gethan vnd wie ere=
F220-004va,21 lich ſie von yme gehalten weren wo rden vnd wie mit/ groſſen gaben er ſie vnd die andern alle zu
lande gewyſt/ vnd von yme gelaßen hette Das wonder were zu ſagē von ſíner miltekeít vn̄ von ſine r gutten vor alle ko=
F220-004va,22 nígen die da lepten vff er
F220-004va,23 den Do er yne das alles ertzalt/ Da er die zwene koníge die konígynne vnd Generÿ vff eín ende vnd
ſagt yne wie koníg pontus ſín globte halten wolt vnd In xv tagen Inn Engellant/ komen ſie zu geſehen vnd ob yne willen
were So brecht er herren polidus ſinen neuen den zu beſtaden an ſý
F220-004va,24 ner dochter vnd der greffe rumet/ da heˢn polidus vſſer maſſen ſere das er ſínem ohȳ wol nahe ſluge
Inn manchē weg vnd dar vff hette er den greffen von cloſeſter alſo by yme behalten mit yme zu bríngen vff die zÿt er yne
vor benant hette Der koníg fragt ſere was Ritters heˢ po
F220-004va,25 lidus were Er ſagt yme da me dan vor wie er ſtoltz kune vnd ſchone were vnd ſere eȳ vermeſſener
Ritter das man ſínen glichen nít wíſt In der we rlt ane koníg pontus alleȳ er glichet koníg pontus gar ſere ſprach er dan
der koníg ſín oheȳ iſt eín weníg groſſe r entruwen ſprach der koníg Koníg pontus hatt mir alſo gethan was er bege rt mít
dē hínlich das iſt mír liep So verre Is myn dochter wil ge
F220-004va,26 hengen Dan ich ſehe doch wol das ich ſins arts haben muß Dwile er mír nít ſelbs werden kont/ Die
dochter/ knyewet vor den konig vnd ſprach herre was Ir wollent das ſall myn gut wille ſin Dan wieder uch denck ich mich
nít zu ſetzen In keynē weg vnd dunckt mich das zȳme mir wol vnd eyme Jglichen kinde gegen ſyme vatter Die konígynne
vnd der koníg von Schotten lob
F220-004va,27 ten den hinlich zu follen foren Der koníg von ſchot=
F220-004va,28 ten ſprach ſwaget Ir muſ
F220-004va,29 ſent/ uwer dochter geben eynem manne der Inn dem konígrich blibe wonende Gebent/ Ir ſie eÿme
groſſen koníg Der wil In ſin lant/ ziehen da mít were dis lant/ entherett vnd muſt die lenge verderben vnd werde nít
rege rt als dieſer cronen geburt vnd nott/ iſt auch mogent Ir woll wyſſen vnd dar vor han Dwile der koníg pontus lebt/
Das nyeman gegen dieſem lande tarr orlongē oder krieg an fahen Iſt is ſache das Ir uwer Dochter ſyme neuen gebent Ir
hant we rlich ware ſprach der konig Genery ducht In Irm herten Iſt als ſie ſagent/ ſo wolt ich das der himlich ytze zu
gangen were Sie fragt die andern Ritter nach heˢn polidus yederman ſagt das beſt von yme vnd lobten yne vſſermaſſen ſere
ſo man me nach yme fragt/ ſo er me geprýſt wart von den Rittern allen/ ye Da me wart er Ir lieber wol das ſie yne nye
geſehen hett/ Sie hatte groß begurde dar zu das er kōmen wolt nu laſſen wír Die rede von Ir bliben vnd ſagenn von konig
pontus vonn galliſſen wíe Is dem gíng […]Er konig pontus qwā wieder zu Rennes Da er die heˢn vſſer dem fremden vnd
heymſchen landen ghen geuerde ge
F220-004va,30 leit vnd von yne geſcheí
F220-004va,31 den was er gíng zu meſſē vnd nach der meſſen ſaßē ſie nyeder vnd aiſſen Vnd Inn dem eſſen ſprach
er zum koníg vnd den an=
F220-004vb,01 dern gefiell Is uch woll ſo wolt ich das man die frauwen vſſer dieſem lande zu hoffe laden dett/ vnd
das wir dieſem greffen vō cloſeſter lieſſen ſchauwen ob wir auch nít vil ſcho
F220-004vb,02 ner frauwen Inn dieſem lande hetten vnd mechtē eín ſtechen dar zu Dan Inn dieſen funfftzehen
dagē muß ich Inn Engellant als ich gelobt/ han zu dem koníg naſt dem ich ernſtlich groß ſache mít yme zu thun han Die
noch heymelich gehal=
F220-004vb,03 ten ſollen werden Das ge
F220-004vb,04 felt mír ſere wol ſprach de r alt/ konig als datten die andˢn alſament So entphele ich Iglichem ſprach
der alte koníg das er die ſchonſt vn̄ die ſuberlichſt Jungffrauwe bringe die er gehabē mag In dieſem zehen tagen alſo
ſchiedē die Britaníger vßer dem hoffe vnd foren nach Irn Jungffrauwen vnd frau=
F220-004vb,05 wen vnd brachten die alle vff den genanten dag als yne gezielt was worden zu Rennes koníg pontus
vnd der greffe von cloſeſter rittē den frauwen entgegen vnd rantten vnd drieffen groß geſelſchafft/ Er entphing die frauwen
mít groſſenn freuden Da wo rden die Rittˢ angethan zu ſtechen Der alte koníg vnd die konígynne ſín dochter gingen mít
den frauwen vff die letſchen an zu ſehen wer das beſt dette von den Rittern den der dang dan geben ſolt werden Koníg
pontus ſin neue polidus vnd der greffe von cloſeſter Be rn
F220-004vb,06 hart von Roches gerart von vitry Der heˢ von lanalle pir die vytre Ragier vonn Ronges andreis von
dall die ſtachen wieder all komende vnd waren ſie von den en=
F220-004vb,07 bynnen Da beſtonden ſie freißlich zu Joſtiern vnde wart ſere herelichē geſtoch
F220-004vb,08 en Koníg pontꝰ ſtach dar=
F220-004vb,09 nedere pe rt vnd man was yme gegen qwam das dett er ſo víl das man nít mít yme Joſtern wolt Er
wart/ ſere von den frauwen ge
F220-004vb,10 lobt/ vnd von allen den due yne ſahen ſo lange ver
F220-004vb,11 lieben ſie vff der banne daz die ſone vnder gíng Is wart gar wol geſtochen vn̄ we rt lange das zu vil
zu ertzellen were Da der abēt qwam da gingen ſie eſſen man dienet yne mít koſt
F220-004vb,12 licher ſpýſe vnd mít dranck vnd ſere richlich mít manch
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F220-004vb,13 er hande gericht/ Die ſpillute vnd heralt mach
F220-004vb,14 ten groß geruff vnd ge
F220-004vb,15 ſchrey das nyemā vor Ine gehoren konde Der pryß von den vſſern wart gege
F220-004vb,16 ben dem herren von ſtarckē berg der gar wol geſtochē hette vnd hatt die ſilberm ſchale verdínt
koníg pontꝰ hatt den prÿß von den en
F220-004vb,17 bínnen Die Jungfrau
F220-004vb,18 wen ſanten yme ein krentz elin von blumen gemacht/ von von ſchonen Roſen Da ſie nu zu eſſen
geſeſſen wa
F220-004vb,19 ren Da qwam greffroÿ vō den zeichen andern vom thorn wilhelm von Roches vnd der greffe von
manleon Die koníg pontus hatte laſ
F220-004vb,20 ſen holen mit Ime In En
F220-004vb,21 gellant/ zu ziehen Dar vmb das die waren die ſtoltzſte Ritter die man finden kont/ wolt er ſie by
yme hann Er gab yne von ſtont groß richliche gaben die ſie ſere zu danck namen Er was gene yne vff geſtanden vnd hatte
ſie In ſín armen genō
F220-004vb,22 men vnd bewÿſt yne recht/ geſelſchafft/ vnd ſunde rlich víl fruntliche r gebe rden Sie batten yne
nyeder ſitzen vnd ſprachen Is geburt ſich nít ÿne ſolich ere zu ertzeigen Des abents da ſie von dē eſſen vff geſtanden waren
Do ſprach der heˢ von dē zeichen Ir habent ſonder vns geſtochen vnd uwer kurtzwile gedrieben were is uch liep vnd das Ir
ge
F220-004vb,23 fallen dar an hettent ſo wolten wír morn wieder uch alle ſtechen Das iſt mír liep ſprach der ko=
F220-004vb,24 níg vnd Ir ſollent zu ge
F220-004vb,25 ſellen haben polidus mÿ
F220-004vb,26 nen neuen vn den greffē von leon das uwer ſehs ſín Dan ich han woll verſtanden das der greffe von
leon zorníg iſt Das der nit von den enbynnen eíner iſt geweſten nu wil ich yme das hie mit ver=
F220-004vb,27 beſſern […]Onig pontus dett zu yme kom̄en heˢn polidus vnd ſagt yme mit/ vnderſcheít wie er Des
morgens ſtechen ſolte Ir ſehs wieder alle kom̄ende vnd wer den p rÿß von den vſſerſten gewonne dem ſolt man geben eynē
aſſack vnd einē gurtell von der ſchonſten Jungffrauwen die zu hoffe werē Vnd der den prýß gewonne von dē Innerſten der
ſolt haben ey
F220-004vb,28 nen koſtlichen Rínck des mo r=
F220-004vb,29 gens hub ſich das ſtechen vnd we rt mít nach míttag Is wart vſſermaſſen woll geſtochen das alle
we rlt vˢ
F220-004vb,30 wondert/ vnd were zu vil zu erzellen wie Iglicher ſtach vnd wie vil dar neder ge
F220-004vb,31 rant worden Dan heˢ poli=
F220-004vb,32 dus vnd heˢ griffroÿ gewō
F220-005ra,01 nen den prýß vnd den danck von den vſſern vnd von den enbynnen Groß kortzwíle begonden ſie
den abent/ mít an den morgen Da man meſſe geho rt/ vnd eín weníg In biſſen waren Da nam koníg pontꝰ vrlep von ſyme
ſwegˢ vnd von ſíner hußffrauwen der ſcho
F220-005ra,02 nen konígynne Sydonie vnd von allen den andern frauwen vnd Jungffrauwē Rittern vnd knechten
mit/ zu ſant malo mít yme nít/ dan funnftzíg Ritter vſſer Britanigen vnd die vier die ich vorgenantt/ hann vnd ſaſſen Inn
eín ſchiff vnd forent zu En
F220-005ra,03 gellant we rt Da ſie vff das mere qwamen warē ſie ſere fro wann ſie ge=
F220-005ra,04 wonnen gutten wínt das ſie Inn kortzer ſtont zu lande ſegelten vnd vber qwamen Do nam Der
greffe von cloſeſter vrlop von yne vnd fore vor zu dē koníg von Engellant/ yme die bottſchaft zu bríngen Das der konig
pontus vber were vnd brecht mít yme heˢn po=
F220-005ra,05 lidus Den brutgam als Ir vor geho rt hant/ Do er zu hoffe qwam Da ent=
F220-005ra,06 phying er den greffen wol vnd er hatte ſich auch vor dar zu geruſt/ ſere koſtlich wan yme der greffe
von richemont/ die e rſt/ botſchafft gethan hatt ge
F220-005ra,07 habt/ Der koníg vonn Engellant/ hatt thun beſtellen ſo groß koſt vnd richlicheit von alle der welt/
vmb das er den konig pon
F220-005ra,08 tus erelich vnd ſchone ent=
F220-005ra,09 phangen wolt alle die lantherren vnd lantfrauwē mocht man da geſehen Inn groſſen eren vnd Inn
groß
F220-005ra,10 em ſtate mí̄necklich vnd weydelichen ertzugt gar ſchone auch hatt er zu yme thun komen den ko
F220-005ra,11 níg von ſchotten von Irlant vnd von kornowal vnd an
F220-005ra,12 der vil groſſe heˢn Der ich nít alle genennē mag was Is zu vil lang wur
F220-005ra,13 de zu ertzellen Sie warē alle fro Das ſie koníg pō
F220-005ra,14 tus ſolten ſehen vnd hattē ſonderlich groß freude dar Inn Der konig batt ſie flyßlich Das ſie koníg
pon
F220-005ra,15 tus groß ere thun vnd ſon
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F220-005ra,16 derlicher tſchíer ertzeigen vnd bewýſen ſolten wan ſie vol wiſten das durch yne alleȳ vff erden das
lant zu groſſen freuden vnd eren kom̄en vnd bracht were/ mít gewalt deßhalp dads er heyden vnd Criſten betwongē hette
dem lande von Engellant/ zu ſtatten vnd zu notze zu ewigē tagen Sie antwo rtten das ſie das ſere geˢn thun wolten wo
mít das ſie wuſten yme ere zu thun vnd zu bewýſen Dar an genugen oder gefallenn mocht han wolten ſie ſich keyn ſache
laſſen ver
F220-005ra,17 drieſſen naſt Ir macht/ […]Er koníg ſaß vff mít den andern ko
F220-005ra,18 nigen furſten graffen vn̄ Rittern mít micheller zall vnd mancher hande ſpil=
F220-005ra,19 lute von tromen baſu
F220-005ra,20 nern vnd taburye auch ander heydenſcher piffe rn vnd ſo vil das da von nít zu ſagen iſt vnd reitt/
heˢn pontus entgegen Da der koníg von En=
F220-005ra,21 gellant by yne was kom̄en ſtont er mít den andeˢnzu fuß abe vond tratt zu konig pon=
F220-005ra,22 tus vnd entphing yne ſo ſchone vnd ſo erelich vnd ſo woll als ich wene ye frūt von dem andern
entphan=
F220-005ra,23 gen wurde Der koníg pon
F220-005ra,24 tus der gar richlich vnd koſtlich von perlín edelín ge
F220-005ra,25 ſteíns mit eyner guldín Cro
F220-005ra,26 nen ertzugt vnd gewerertˢ waz vergalt yme das entphangē ſo hubſelich vnd ſo wíßelich das wonder
da uon were zu ſagen/ ſín Ritter mít polidus vnd andern Rittern. Vonn gallíſſen dar gefo rt vff funfftzýg Ritter die waren
getleit mit guldin ſtucken vnd koſtlichem fuder Da nít von iſt zu ſagen vnd alle vff eín mayſſe vnd In eyner farben vnd
Das was ſo ordentlich geordene rt/ mit mancher hande cleynot das ſie drugen vnd freude
F220-005ra,27 clich geſtickt das In den lan
F220-005ra,28 den ſie ſich muſten verwō dern wie ſie das koſtliche wercke erzugen vnd das erdencken konden ſo
freude
F220-005ra,29 clich zu viſieren vnd zu machen Do reít der ko
F220-005ra,30 níg pontus zu der koníg
F220-005ra,31 ynnen Irer dochter vnd dē andern frauwen alda were erſt geſehen worden ſchone entphangen vnd
frunt=
F220-005ra,32 lich wo rt gedeílt mít wer
F220-005rb,01 dentlichen gruſſen das won
F220-005rb,02 der dett/ die Is ſahen Die konígynne nam yne In ſinē armen vnd ſprach ſyſt wíl=
F220-005rb,03 kom̄en du edeller vnd ſtoltz
F220-005rb,04 er Ritter/ vnd der beſt der ye ſchilt vmb hals gefaſſet/ wie liebe íſt mír geſcheē das dín ſache ſo wol
vnd zu eyme gutten ende iſt kom̄en/ des ich got yemer wil danck ſagen Dwile ich lebe Generÿ entphing yne Inn ſolicher
maſſen als datten die frauwenn gemeynlich Iglicher nach Irm ſtade vnd werde wie ſich das geburt vnd yne wol gezympt/
Genery be
F220-005rb,05 gunde vmb ſich zu ſehen vnd zu mírcken vff den von dem Ir was geſagt/ vnd vorbracht/ worden So
lan=
F220-005rb,06 ge ſucht ſie ýne mít den au
F220-005rb,07 gen das ſie yne fant/ vnd erkant Bÿ dem das ſie yne gegen heˢn pontus hort meſ=
F220-005rb,08 ſen want er yme ſtont ene=
F220-005rb,09 lich mit víl ſtucken er muſt Ir wol gefallen nahſt dem ſie yne ſach ſchone vnd wol geſchuckt/ von
aller/ geberden Docht getruwt/ ſíe Ir nit ſo wol/ ſie fragt/ den greffen von cloſeſter/ wellichs er were Er tzeygt/ yne Ir vnd
da was ſie fro Das ſie yne von vngeſchicht/ ſelbere vſſerkoren vnd er kant hette Sie dacht Inn Irm hertzen Dwile Ir konig
pontus nít mocht werden ſo hett ſie doch nít zu male gefelt/ Das eſſen wart be
F220-005rb,10 reit man gíng zu diſche ſitzen Da wart koſtlich gedient vnd zuchtlich vor
F220-005rb,11 gedragen das Iglichen be
F220-005rb,12 nuget Genery begonde zu verlangen das man nit/ von Irn ſachen begonde zu reden vnd das man Is
alſo verzuge Sie gíng zu Inn oheȳ dem koníg von ſchot=
F220-005rb,13 ten vnd ſprach ich weiß nít wie dieſem dínge iſt/ von den reden der greffe von Richemont/ hait her
zu hoffe bracht/ Der ko=
F220-005rb,14 nig verſtont ſie wol vnd fing an zu lachen Er ſprach hant Ir yne geſe=
F220-005rb,15 hen wie wíl er uch ge
F220-005rb,16 fallen vff uwern eÿt be=
F220-005rb,17 hagt er uch yt woll Sie antwort Ich wil alles das dar Inn thun das Ir vnd myn herre gebetent/ Da
by verſtont er wol das er Ir befiel In dem he rtzen […]Er koníg von ſchottē gíng zu dem konig von Engellant/ vn̄ ſprach
mích duchte güt das wír wuſten von myns beßeluis ſache vnd wie koníg pontꝰ das Inn ſynne were zu vol=
F220-005rb,18 lenden oder nít Ir habt wa=
F220-005rb,19 re antwo rt er Ich wil gan Inn myne kam̄er vnd ging von ſtont dar Inn vnd be
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F220-005rb,20 ſant die andern koníge vnd die herren von ſyme Rade Do ſie zu yme qwamē Do ſprach er myn lieber
ſwagˢ vnd Ir andern herren vnd Reette diß konígrichs Ir wýſſent wol wie der greffe von Richemont/ von koníg pontus zu
mír iſt geſant vnd ſinen neffen zu hín
F220-005rb,21 lichen mít ſiner dochter nu ſagen ich uch das dar vmb das ich alt vn̄ ſwach bín mich nūme gewaen
kan zu beſchirmen myn lant oder zu erweren das ob ſich nott/ geburt Iſt is nu das ich myn dochter ge=
F220-005rb,22 be eyme groſſen heˢn der ſelbs lant vnd lutte hait Der ſolt villicht lieber ſin Inn dem lande da er her
were dan hie Vnd ob ſache geſchee das dieſem lande not wurde lyden So we
F220-005rb,23 re der troſt cleÿne von eym vſſern heˢn den Ir verre ſuchen muſten/ ee/ ſich der geſtelt/ uch zu
beſchirmē ſo were Is wol halber ver
F220-005rb,24 lorn ob Is anders zu male nít verlorn wurden vnd ducht mich gut/ Das mȳ dechter mít heˢn polidꝰ
berade wurde Der iſt/ mennelich vnd wýſe vnd verlieb bý uch vnd hielt/ uch zu ſamen Inn der wÿ
F220-005rb,25 ſe das Ir nít vneyns dorff
F220-005rb,26 ten werden vnd da mit/ were das lant/ auch zu nottorfft verſorgt/ als mích duchte mít dem Ritter
wan mír der greffe von cloſeſter vnd auch von Richemont/ víl guts von yme geſagt/ vnd ertzalt/ hait/ Die heˢn vnd reet/
begonden ſich dar vff ent=
F220-005rb,27 ſynnen vnd bedencken In macnherley weg vnd das zu meſſen nach des landes notze vnd eren vnd
allergeſtalt vnd gelegen=
F220-005rb,28 heit der ſachen das zu vil zu ſchriben neme/ vnd nít not iſt alles her zu ſetzen Dan ſo vil das ſie
eyndrechtíg rieden mocht/ yne heˢ poldius werden ſo were er zu nemē mít beyden henden deß halber Daß ſonder zwiuel
were alle die zýt das koníg pontus lebt/ So endorffē ſie nūmer me geſo rgen daz da yeman were der vff ſie orloget oder
betriegt/ naſt/ dem koníg pontus ſo ſere verfort/ vnd ſo wol die zýt ſiner Jare er kom̄en were das alle we rlt yne muſte
ſchuwen want ſin macht were groß vnd nít envollen zu achten were Dar zu ſin wýßheit ſo follenkomen Inn allen gut=
F220-005rb,29 ten dogenden das yme nye man glichet In der we rlt/ Dem konig von ſchotten vnd von Kornowal
wur=
F220-005rb,30 den entphollen das ſie/ mít dem koníg von galliſ=
F220-005rb,31 ſen vnd von Brytanígē reden ſollē vnd die ſachē enden vnd yme mít ſa
F220-005rb,32 gen das der koníg Die ſache vmb ſinen willē wolt willentlich laſſen zu gan vnd ſinē neffen ſíner
dochter zu eyme elichen wibe geben alſus gingen ſie zu dem konig pontus vnd ſagten yme von wegen des konigs von
Engellant/ mít ſcho=
F220-005va,01 nen vnd gutlichen wor=
F220-005va,02 ten ſo wolt er geren yme zu eren den hinlich laſſē beſcheen da von der gref
F220-005va,03 fe von cloſeſter Inn dem erſten hait begonnē zu reden von wegen ſíner dochter generÿ koníg pō=
F220-005va,04 tus da er die reden ver
F220-005va,05 ſtont/ Danckt er dem koníg zu male ſere voᷠ der eren die ſinen frundē durch yne geſchee vnd yme
vor dick vnd vil be
F220-005va,06 wýſt got als lange ließ le
F220-005va,07 ben mít er Is vertienen mocht/ von ſtont ſonder langer beiten traden ſie zu der konígynnen kamˢ
vnd namen zu yne den biſchoff von cantorbie vn̄ lieſſen ſie globen als Inn dem lande ſiede was vnd gewonheít mít groſſen
freuden Sere fro was ge
F220-005va,08 nery wan ſie yne ließ hatt/ vmd ſíner ſchonheit vnd auch vmb koníg pontus willen den ſie ſo ſere
liep gehabt vnd noch hatt heˢ polidus danckt vonſerm heˢ got Inn ſyme hertzen Das er yme ſo víl eren vn̄ guts gethan vnd
beſchert hett Inn dieſer welt/ Er ſach ſín frauwe ſchone vnd von guttem gelaiß vnd gefiele yme Inn allē ſacheß- wol eín
dag wart benāt vnlaug das er ſie beſlaffē ſolt zu der hochtzÿt qwā macher ſtoltzer Ritter vnd manche ſchone frau
F220-005va,09 we vnd der hoff wart/ groß vnd ſtarck von ſpill vnd von allen freuden des andern tags dar nach be
F220-005va,10 ſtonde man zu ſtechen vn̄ zu Joſtern mít ſtarcken ſpern wan koníg pontꝰ wol nít laſſen zu gan das
man vff dem tage als er ſie beſlaffē ſtechen ſolt laſſen das det er vmb des hertzogen willē von Borgomen das der vff dem
tage als er auch by
F220-005va,11 lýgen ſolde dot was ver
F220-005va,12 lieben wer da des beſt/ mit/ dem ſpere det/ vnd den meyſten pryß gewonne das was der koníg pontꝰ
Sunſt were Ir vil zu er=
F220-005va,13 zellen von den andern heˢn die dan auch ſeer wol geſtochen hetten Der von der zeichen Andreu
vom thorn vnd die brytun hatten vil prÿß In ſtech
F220-005va,14 en erworben wan Is freiß
F220-005va,15 elich joſtuˢ waren Dan Is wert wol achttage an eyn̄ander vnd was ſo ordē
F220-005va,16 lich vnd ſo wol beſtalt/ von aller der we rlt/ In dē hoffe die gantz zýt vß vnd vß mít aller ordínancíen
vnd andern ſachen als ſich gebo rt vnd dar zu geho rt/ das nyeman nít geclagen kont/ nach der brulofft vn̄ die hochtzýt
vergangē waz vff den fritag als mā geſſē hatte Da nam koníg pon
F220-005va,17 tus orlop von den konígen der konígynne vnd aller der herſchafft/ wie ſie da waren aber groß not
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vnd arbeít hupſich Da er von generý orlop ſolt nemen ee die yne laſſen wolt vmb Irs hußwirts willen ſins neuen vnd Irn
willen […]Er koníg von Engel
F220-005va,18 lant/ vnd die heˢn der mereteyl geleiten yne eynen fereˢn weg Die frau
F220-005va,19 wen waren alle mít konig Pontus vß gereden vnder wegen hette man víl ſuſ=
F220-005va,20 ſer wort vnd rede geho rt/ von Generý Wan ſie/ ſprach zu koníg pontus Ich han ſere ließ heˢn
polidus mynen heˢn vmb ſins herren willen heˢ pontus vmd uwern willē han ich yne heymlich lieb=
F220-005va,21 de an yne gelacht Doch hette ich lieber gehabtt/ die erſte liebde die ich an uch gelacht vnd tru=
F220-005va,22 wentlich gehalten han gehabt/ koníg pontus lacht/ ſere gutlich vnd ſprach Is iſt keín vfſatz der den
frau=
F220-005va,23 wen vfſatz vor gat/ das weiß ich wol lange rettē ſie zu ſamen Dar nach gab er Ir vrlop vnd Ließ ſie
vmb keren mít großē pín vnd arbeít ffrauwe vnd myn bule ſprach er zu genery Ich ſoll uch díe
F220-005va,24 nen vnd uwer Ritter ſin alle dwile das ich leben vnd nit verlaſſen vmb was ſache das iſt vnd Ir mír zu
wyſſē thunt Sol ich vollbringē nach myner macht/ vort/ ſprach er polidus zu vor ſíner frauwen ſÿt hie myn neue/ Ich wil
das Ir uch liep hant/ vnd das Ir heˢe polidus nerigent als groß liebe enhabent als an Ir wírt da enich gebrech Inn fonden
frauwe das dunt mír zu wyſſen Ich ſol yne da von woil korgeren heˢe ſprach er Ich wil thun als eín frome man billich ſoll
Vnd gott muß Is ſo fugen antwort ſie vnd ſchiet vō yme mít groſſem Jamer vnd weynen des vil alda geſchach Der konig
von ſchotten von Irlant/ von kornowal vnd víl groſſe heˢn wolten mít yme Rytē mít zu den ſchiffen Er wolt es yne aber
nít ge
F220-005va,25 ſtatten vmd keín ſache vn̄ batt ſie vmb keren In dē namen gots Sie namen vrlop/ er fore zu dem
mere vnd die andeˢn wieder zu hoffe Da der koníg pontus an die haben qwā Danam er heˢn polidus ſinenneuen vnd
ſprach alſo got ſý gelopt vnd ir ſolt got billich da uon dank vnd groſſen lop ſagen Das Ir ſÿt vff dē wege zu werden eyner
von den meyſten konígē von der we rlt/ vnd der mechtigeſt vnd gewyn=
F220-005va,26 nent/ eín ſchone koníg
F220-005va,27 rich Da víl gutter vnd groſſer heˢn Inn geſeſſē ſin Is iſt not das Ir uwˢ ſache wißlich haltenn vnd wol
regert/ wollē Ir In freden weſen vnd leben mít uwern landē Des iſt nott das ír eín war=
F220-005va,28 hafftig man ſínt/ vnd verlýben alſo das Ir vor allen díngen got liep hant/ von allem uwerm he rtz
F220-005va,29 en/ ſehent das Ir yme vn=
F220-005va,30 derteníg ſínt Iſt das Ir yne liep habt er ſoll uch wol vff halten zu allen uwern díngē hant yne liep
vnd erent die heilige kirche vnd halt uwer gebott/ Das ſoll der er dinſt/ ſín den Ir got geben muſſent Die andern lere iſt
das Ir gut/ ſollent thun den Ienen da Ir das groß gut von hant/ Das iſt das ir liep ſollent han uwer hußfrauwen vatter vnd
dem vnderteníg vnd zu willen ſín von dem uch noch groß ere komen ſoll Sehent das Ir yme ſínt eín rechter ſone vn̄ das
Ir nít erzornt/ vmb keín ſache lÿdent vnd horent vil worte Iſt ſache das uch yt/ anbracht wirt/ vnd geſagt/ díe eíne vmb
uch zu behagē Díe andern vmb flatterye oder von boßheíden Alſollich lute wollen keynen frieden/ han noch begern von
uch vnd den Jhenen den ſie be=
F220-005va,31 liegen Myn lieber neffe der woll laſt vnd laſſent is al=
F220-005vb,01 les vbergan der ſoll verwín=
F220-005vb,02 den Das iſt eín gnade von gott vnd von der welt/ Dan nyeman mag der we rlt zu vil dienen vnd
gode Die dritte lere das Ir ſuß vnd milde weſſen ſolt vnd vffen=
F220-005vb,03 hertz zu uwer Ritterſchafft/ nach uwer macht/ Iſt is ſache das Ir yne nít milde mogēt weſſen weſent/
yne mit/ gutter geberde/ ertzeiget yne ſuſſe ſÿt vnd wo rt/ alſo wol
F220-005vb,04 den cleynen als den großē all glich gut iſt der eyne als der ander Iſt er groß von gebort/ ſo gewynnet
er uch liep Iſt der eyner cley
F220-005vb,05 ner gebort/ ſo gewynnet er uch aber liep Er ſoll uch liep haben vmb das Ir yme gutterhande ſint
vnd gut/ tſchier bewÿſent/ Er wirt/ ſín eín heralt zu loben vnd zu follenprÿſen uwer togent/ wo er hín kompt/ Inn die
lant/ Ir ſolt oitmudig weſen den cleynen vnd den groſſen auch zu verſtan das Ir me gutter hande vnd vndetenig ſollent
weſen uwerer frau=
F220-005vb,06 wen Dan andern luten vber nutz vnd durch vil reden die ytze nít alle zu erzellen ſin wan wír der
tzýt nít han beſonder Ir mít togenden zu ertzeígen Das iſt vmb uwer eren wíllen Ir ſollent/ ſie eren allewege want/ ſie ſich
mít uch geſelt/ haít/ Iſt is ſach das ir Ir Frede vnd boſe ſínt Síe mocht ent=
F220-005vb,07 ſlan vnd gewynnen eynen andern lieber dan uch von der freuden die Ir dan von Ir haben ſolt/ Die
freude vnd frolicheit ſolt ſie eyme andern thun Sie mochte nemen al ſolich behaben vor uch des ir ſee betrupt/ ſolt werden
vnd nít zu wenden were vnd das nit/ verhutten konden noch ge=
F220-005vb,08 keren nach uwerm willen Dar vmb iſt groß ſo rge Inn der heiluge/ ee/ zu leben vnd wol zu verwaren
Se=
F220-005vb,09 hent auch das Ir Ir getru
F220-005vb,10 we ſint/ ſo als vnſer lieber hergot ſagt Inn dem hey
F220-005vb,11 ligen ewangelio/ ſehent das Ir ſie nít enweſſelent vmb yemants willen Das iſt/ zu ſagen das Ir
nyemant engebent zu verſtan eyníg dínge als mít wercken dunt/ ir alſo gott/ ſal uch vnd uwer gutt vermeren vnd geben
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uch all gut vnd ere Iſt das Ir ſie zorníg ſehent/ machent ſie zu freden mít gutten dogenden vnd wan̄ ſie weder guts muds
wirt ſie ſoll uch hertzlich liep han Is wart nye togent/ bewýſt noch gethan ſie hat/ ír lone entphangen wan ſie aber zorníg
gemacht/ werdent/ mít ſpítzígen wor
F220-005vb,12 ten vnd mít ſchelten alſo das ſie werwe rt werden ſie ſoll gerínge vnder einē liſtigen Rat/ finden da
vil boſes von kom̄en mag des ſint gewarnet/ Die víerte lere iſt das Ir barmhertzig ſolt ſin vber die armen vnd wan die armen
kom̄en vnd begeren rechts von den richē ſo beſehent das Ir die armen nít vnder die fuß enttredent noch verdruckent/
want Ir dar geſatzt ſint/ vmb die ar=
F220-005vb,13 men zu beſchuren vnd zu beſchirmen vnd zu verwarn Gedenckt/ Ir ſínt auch alſo nacket/ In die
we rlt kom̄en vnd geborn worden als die armen lute ſin auch enſolt/ Ir nít me haben dan ſieben fuß lang/ als lang als Ir
ſint/ glich den armē Dar vmb hant Ir die he rlicheit vmd recht zu thun ſo wol Den armen als den Ríchen vmb keín gut/
vnd noche vmb kein ding ſollent Ir laſ=
F220-005vb,14 ſen entſlan das recht zu verkeren Dan alſo hat vn
F220-005vb,15 ſer heˢ got/ gebotten In den zichen gebotten hornt auch beſonder den ruff armerlute vnd den
armen wytwenn macht Irs rechten nít vff
F220-005vb,16 ſchup oder verlegunge helf
F220-005vb,17 fen yne von ſtont/ ob Ir Is mit lieb yt dun mogēt vnd gleubent/ nít uweˢn amptluten der ſach Ir
habt/ Is dan ſelbs geho rt/ vnd verſtanden vnd die war
F220-005vb,18 heít da von erfarn wand die rich lute ſuchent/ all tzýt ſchade der armer lute Dar nach wÿſſent/ uch
zu halten Dan wan ſie ſehent/ das Ir Is zu laſſent/ gan Sie laſſent/ nít ſie fínden all die mít/ vff ſatz vff die armen lute haß
vnd nít werffen/ alſo wer
F220-005vb,19 den Die armen lute ver
F220-005vb,20 ſtoſſen vnd verdruckt/ mít ſnoden vnd boſen anbrin=
F220-005vb,21 gen das ſie den heˢn brín
F220-005vb,22 gen an ſache die nye er dacht ſin worden ſo als wol nuwelingen iſt an=
F220-005vb,23 bracht Ich nennen nye=
F220-005vb,24 mans Dan ſo wir Rich vnd groß werden ſo kennen wir nyeman vnd wollen wir alle verderben vn̄
han vnd nemen das alles von den armen lutten des wír gebruchen muſſen Dar vmb iſt zu male ſorgveltíg der groſſen heˢn
vnd der groſſen frauwen ſo geringe zu gleuben Dar vmb bitt ich alle groß heˢn frauwē Ritter vnd knecht das ſie nít gerínge
gleuben all ſache díe man yne kurtz anbringt/ ſie ſollent von erſt/ die war=
F220-005vb,25 heít dauon vnderfangen wie die ſache hait geſtalt/ die ſie von manchem wir det an bracht/ an vnd
zum dickſten nít vmb des koſtē willen vnd zu erſt woll verſtan vnd entphinden das ſie nít enliegen Dan ſo etlichwíſſen das
Ir anbringē vor die lute komen ſolt/ ſie do rſten nít liegen vnd blibe mancherley verhalden […]Erre polidus danckt/ ſyme
neuen dem ko
F220-005vb,26 níg ſere mít guttem hertzen der lere die er yne vnderwyſt/ vnd geben hette Myn lieber heˢe vnd
oheȳ ſprach er ich danck uch dieſer rede mít gantzem hertzen vnd weiß wol das ich nit alſo verre kom̄en were als ich
komen bin were das durch uch nít gedrieben vnd ge
F220-005vb,27 ſcheen durch uwer wýßheit vnd vollenkom̄ende dogende Dar vmb bit ich uch durch got das wír
eins ſin vnd verlyben vnder vns beyden Is ſol ab mír nít gebrechen wandt Ir ſint all myn zu uerlaß Inn dieſer welt vnd
andern nyeman Is ſol wol an mír ſín ſprach der edell pontus vnd auch verliben Ich hette Is anders ſo verre nít laſſen
kom̄en Da ſie der reden vil hattem vnd gedrieben Da nam Ir eynˢ vrlop von dem andern ſie koſten ſich ſere guttelich vnd
dett yne doch Ir hertze ſo we von Irm ſcheiden das ſie nít zu ſamen me ſprechen mochten von rechter liebe die ſie ein
ander trugen da/ ſie mochten ſprechen vnd Ir hertze erlichtet/ wart/ Da nam der koníg pontꝰ vrlop zu den Engelſchen
heˢn er beweſe ſich dar zu zu male wol heˢ polidus ſch ret alſo von ſyme heˢn vnd vetter vnd qwam wie der zu hoffe da er
wol vnd ſere erelich entphangen wart/ mít groſſen freuden vnd er behielt/ ſÿt der zÿt/ die lere ſere wol Das yme der koníg
ſín neffe zu letze gelaſſen vnd geben hette Er was o rtmudich vnd dogentlich dem koníg der konigynne vnd Iglichem nach
ſyme ſtade das er ſere gemynt vnd liep wart/ Inn dem konígrich von dē armen vnd von den Ríchē den cleynen vnd den
groſſē Er hatte got liep vnd die heylige kirche Den armē deilt er ſin gut/ vnd ließ yne nít gebrechen Der gut alte koníg
vnd die konígynne gewonnē heˢn polidus ſere liep vnd woltē vngern das ſie ÿne nít/ gehabt/ enhetten vnd hiel
F220-005vb,28 ten yne als were er Ir eygē kint geweſen Der koníg ſin ſweger ſtarp bynnen dem Iare da wart er ko=
F220-005vb,29 níg vnd getront/ In Engel=
F220-005vb,30 lant vnd hielt/ ſín lant In freden vnd Inn guttē ſtate Das er dem gantzen lande vnd nagebern liep
vnd we rt/ wart/ wír laſſen nu díe rede von yme vnd ſagen von koníg pontus […]Er koníg pontus qwā wieder Inn Britanigē
ſere wol wart er entphangē von Sydoníe vnd den lantz heˢn vnd ſere gutlich wa=
F220-005vb,31 ren vff gehalten Da ſie ſehs tage by eín verlieben Da nam orlop greffroy vnd andreu vom thorn vnd
die andern heˢn von dem Edeln heˢn pontus er gab yne· groß gabe vnd danckt yne ſere fruntlich das ſie ſich ſo dickt/ Inn
ſyme dínſt/ lieſē ſehen vnd erkennen Er hatt ſie vff genom̄en zu ſyme hoffe vnd geſellen zu ſín dwile ſie lebten/ er geleit ſie
mít mít In gene verde Is were yne liep oder leit/ Da ſie von yme waren geſcheyden reít er wieder heym vnd lebt der alte ko
F220-006ra,01 níg von Britanígen dar nach nít dan dru Jare vnd ſtarb von alter koníg pon
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F220-006ra,02 tus wart gecront Inn Bríta
F220-006ra,03 nígen vnd wart ſere we rt/ vnd liep gehalten Dan er dett yederman recht/ ſo wol den armen als den
Richen groß caritat dett er vnder den armen luten zu male groß ere datten ſiezweÿ eínander In dem eligen lebē vnder yne
wan er ergen vō der ſtatt da er eín zýt gewe
F220-006ra,04 ſen was ziehen ſolt ſo ließ er vfßruffen ob yeman von ÿme den ſynen amptluten oder andern
vnbetzalt were Der ſolt Is ſahen den wolt er wol laßen vß richten vnd dett yne von ſtont be
F220-006ra,05 tzalen Dan dorecht iſt/ der Jener der ſo lange ſoll beyden Das die ex[…]cutores vnd die erben ſollen
betzalē Dan wenig wirt/ betzalt/ von den erben/ betzalt mā is nít by geſonden lybe wan die erben haben das gelt/ Do
gewynnen Die ſchuldener boße betzalunge Eín heylich leben forten ſie vnd wonten In galliſ=
F220-006ra,06 ſen Da ſie auch ſere we rt/ gehalten worden Der greffe von deſtür ſín oheȳ danckt/ yme ſere das er ſy
F220-006ra,07 nen ſone ſo wol beradē vnd ſo erelichen geholffen hett koníg pontus gab heˢn patricius vil lantz vnd
herſchafften Deß glichen heˢn herlandt vnd alle die ſyne gute frunde geweſen waren heˢ pa
F220-006ra,08 tricius wart herlich vor ge=
F220-006ra,09 zogen Er hatte is wol ver
F220-006ra,10 díent/ wan er den koníg hatt erloſt/ Das lant Inn groſſen eren gehalten groß ere bewýſt Sydoníe der
al=
F220-006ra,11 ten konígynne koníg pontꝰ mutter vnd er dett Ir ſere dugentlich mít allen ſachē koníg pontus dett
holen ſinē Oheym den konig von arra
F220-006ra,12 gun vnd víl fremder Ritter
F220-006ra,13 ſchafft/ die all dar qwamen zu dem hoffe vnd hochtzÿt er hatt begōnen Er macht eín ſchones
ſtechen vn̄ wart/ von yme vnd den andern wol gejoſte rt/ Die hochtzýt we rt xv tage Da das ein ende nam vnd von eín ſchie
F220-006ra,14 den da foren er vnd die koníg ynne Ir gebiede zu ſant Jacob […]arnach qwam er […]yſpa
F220-006ra,15 nígen In ein orloge mít den heyden er fort mít yme da ſelbs hín alle die Ritterschafft/ von Brytanígē
vſſer pouto vſer an anjôu vnd vß thonre vß norma[…]dy da=
F220-006ra,16 was auch mít der greffe vō montaníg Der vrygreffe von doranſches teſon von pojael mít den zu
mechtí
F220-006ra,17 gen luten/ vſſer normādy vnd anjo von ſchonenberg guy von layſel vnd vill ander herren von den an
F220-006ra,18 dern vom thorn wilhelm vō ſteynrotſches vß hura
F220-006ra,19 pois vß anjorms vßer potu was der heˢ von dē zeichē guy von tunars leouel vō manleon enges von
pante=
F220-006ra,20 na vnd vil me vß portē
F220-006ra,21 mis vß thoron waß hube rt/ von mallige hudas von banſay: vnd vil me ander heˢn Das mereteyl von
der Ritterſchafft/ was vßer Britanígen Da ſie alle by ein waren mít den vß gaſ=
F220-006ra,22 cónȳer waren/ was Ir zu ſam̄en gerechent/ lxͫ Sie zugen vff die heyden die vil ſloß vnd ſtett In dem
lande gewonnen hatten vn̄ wurden die ſarraſinē alle erſlagen mít hulff vn̄ Ratt/ des hochgebornen koníg pō
F220-006ra,23 tus Da kerten ſie wieder zu lande Der koníg betzalt/ ſie wol vnd gab yne dar zu groß gabe er wart
ſere ge
F220-006ra,24 lobt vnd ſprachen gemeyne
F220-006ra,25 lich er were wirdich all Criſ
F220-006ra,26 tenheit vnder yme zu haben Er ſolt wol alle heyden ver
F220-006ra,27 jagen vnd verdryben Das yme alle welt vnderteníg wurde ob er wolt anders were daran keín
gebrechen zu male ſere wart er gelopt von den fremden vnd von den heímſchen ſin miltekeyt/ vnd ſin togent vnd ſin ge
F220-006ra,28 ſelſchafft die er yne bewÿſt vnd ertzeig hatte konnen ſie nit enfollen loben ob won
F220-006ra,29 der da von geſagen vnd ſprachen er hat den kern der togent/ Sin ſieden vnd ſín gewýß iſt vſſer der
acht vnd nit zu meſſen nach der welt/ vnd nach dem geiſt=
F220-006ra,30 lichen ſtate jglichs zu ſinre zýt vnd zu ſyme werde Sie ſprachen er hait got vil zu dancken von ſinre
ſchon
F220-006ra,31 heít vnd von ſinen aben
F220-006ra,32 turen das ſie ſo wol vnd gluglich ende nemen vnd zu allem gut keren Is were nít zu ſchriben der lob
er yme geben wart/ er was ſin auch wol we rt er wo=
F220-006rb,01 net gut zýt In gallíſſen Dar nach qwam er wieder In Britanígen won̄ende Dar nach zoch er mít der
koníg ynne Inn Engellant/ zu ko=
F220-006rb,02 níg polidus ſyme neffen/ ſere vnd vber erelich wart er von yne allen entphangē vnd mit groſſen
freuden nyeman darff fragen ob genery fro were ja vber fro das nít zu ſagen iſt/ Dar nach qwam koníg po=
F220-006rb,03 lidus von Engellant/ gene Britanígen vnd Inn gaſſconye ſinen vatter zu vyſenterē vnd ſin frunde Er
gab yne groß gabe vnf gifft/ Das er ſere geprieſen wart/ von den groſſen gaben die er hín=
F220-006rb,04 weg gab men̄lich Da zog er wieder Inn Britanigen da yme vil eren geſchach/ vnd da er ein wýſe da
was ge
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F220-006rb,05 weſen Da zoch er wieder In ſín konígreich von Engellant/ […]Er gut koníg pontꝰ vnd die gut
konígyn
F220-006rb,06 ne Sydoníe lebten lange nach Irs hertzen willen vnd dienten vnſerm heˢe got/ ſere Inneclich das ſie
Inn groſſen eren vnd ſtade ge
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